
#wirvorOrtfürDich
Bochumer Str. 8 · 45276 Essen 

Tel. 02 01/51 32 87
www.otto-velten.de 

otto-velten@t-online.de

SCHUHHAUS 
ENGELIEN

seit 1955 Ihr Fachgeschäft in Essen-Steele 

Humannstraße 12 
Tel. 0201/51 27 03

schuhhaus-engelien@arcor.de
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Donnerstag 9.5.
15.00  Vanessa Katharina
16.00 sabrina berger
17.00 neon
18.00 Die original Mühlbachtaler

Freitag 10.5.
17.00 PartyPiraten
18.00 Daniel LoPes
19.00 Das Gute Laune 
 Duo

samstag 11.5.
17.00 MichaeL Larsen
18.00 Dana PeLizaeus
19.00 Die oriGinaL 
 MühLbachtaLer

sonntag 12.5.
15.00 PLaya rouGe
16.00 Das Gute Laune 
 Duo

NEON DaNiEl lOpEs DaNa plaYa ROUGEDiE ORiGiNal 
MühlbachtalER

mittwoch  8.5.
17.30  eröffnung Durch ober-
  bürgerMeister thoMas Kufen 
17.35  Die original Mühlbachtaler
18.15  ruhrpottpourie enseMble
19.15  Die original Mühlbachtaler

8.-12. Mai Kaiser-OttO-Platz
&

. 12.5. VerkauFsoFFener sonntag 13.00 - 18.oo Uhr

46.

Weinfest-Zeit in Steele
Mit Live-Musik und natürlich vielen guten Tropfen wird in Steele gefeiert. Seite 8 + 9 / Foto: Janz

K L A RT E XT

Chaos ums 
„Kufo“?

Bereits im März haben wir 
über die Wiedereröffnung 
des Kulturforums (Kufo) in 
Steele berichtet (Seite 12). 
Die Stadt teilte mit, dass 
nach den Osterferien erste 
Kurse an der Dreiringstraße 
7 beginnen könnten. VHS-
Kursstarttermin sollte dann 
der Mai sein. Doch bis jetzt 
gab es keine offizielle Eröff-
nung. Bis Redaktionsschluss 
hat uns auch kein neuer, ver-
schobener Eröffnungstermin 
erreicht. So bleiben AWO- 
und VHS-Kursteilnehmer 
wohl weiter außen vor. Kein 
Einzelfall, denn die Wieder-
eröffnung des Bürgerhauses 
Oststadt in Freisenbruch ver-
zögert sich seit Jahren. Das ist 
bitter für die Bürger vor Ort.

Ihr Detlef Leweux
redaktion@mein-kurier.ruhr
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Haus unterm Regenbogen
Zuhause mit Service

Haus unterm Regenbogen · Gewalterberg 40 · 45277 Essen-Überruhr

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Telefon: 0201-61259380
Email: wohnen@hausuntermregenbogen.de

Ausführliche Informationen, genaue  
Beschreibungen der verschiedenen  
Wohnungstypen und unserer Hilfe leis - 
tungen finden Sie im Internet unter: 
hausuntermregenbogen.de

Rund 80 moderne und barrierefreie Wohnungen  
– vom kompakten 21-m²-1-Zimmer-Appartement  
bis zur großzügigen 3-Zimmer-Wohnung mit 68 m².

Unterstützung durch professionelles Betreuungsangebot 
der Caritas-SkF-Essen – unabhängig von Konfession und 
Nationalität. 

Mit der professionellen Betreuung  
der CARITAS Essen können Sie sich  
„in guten Händen fühlen“.

Das Parken auf dem Ardey-
platz in Rellinghausen ist 
nur auf markierten Flächen 
erlaubt. Durch eine Freigabe 
des gesamten Platzes könn-
ten 40 bis 50 zusätzliche 
Parkplätze geschaffen wer-
den. Dafür hatte sich das Es-
sener Bürgerbündnis / Freie 
Wäher (EBB-FW) eingesetzt 
und die Entwicklung eines 
Konzeptes zur Nutzung des 
gesamten Platzes beantragt. 
Ausgenommen werden soll-
ten vom Parken dort aller-
dings Wohnmobile, die in 
den Wohngebieten in Rel-

linghausen und Stadtwald 
als Dauerparker zunehmend 
zum Problem würden. Kai 
Hemsteeg, EBB-FW-Frakti-
onsvorsitzender und Rats-
herr: „Der Ardeyplatz wird 
das Jahr über öffentlich 
kaum genutzt. Ausnahmen 
sind das Schulfest der Albert-
Einstein-Realschule und der 
Weihnachtsbaumverkauf. 
Durch mehr Stellplätze auf 
dem Platz kann man der 
Parkplatznot im Stadtteil 
begegnen und unnötige 
Suchfahrten von Anliegern, 
Schulmitarbeitern der Al-

bert-Einstein-Realschule so-
wie den aktiven Sportlern, 
die die dortige Turnhalle 
nutzten, verhindern. Das 
würde zur Emissionsredu-
zierung im Wohngebiet bei-
tragen.“  
Doch der Antrag wurde 
abglehnt und seitens der Be-
zirkspolitik stattdessen eine 
Begrünung des Platzes in die 
Diskussion gebracht.
Anwohner haben bereits die 
Initiative „Park Ardeyplatz“ 
gegründet und durften in der 
Bezirksvertretung ihre Wün-
sche vorstellen.

Hausabriss für 
LIDL-Parkplatz?

Frankenstraße: Der Discounter hat alle Genehmigungen

Parkplatz oder Platz 
für einen Park?

Rellinghausen: Die Ardeyplatz-Nutzung in der Diskussion

Ganz schön trostlos und bisher nur zum Teil mit Park-
plätzen ausgewiesen ist der zum Teil geschotterte oder 
gepflasterte Ardeyplatz. Hier könnten täglich bis zu 50 
Autofahrer mehr einen Parkplatz finden. Foto: Lew

Für einen weiteren Parkplatz 
des LIDL-Markts an der Ei-
senbahnstraße müsste wegen 
der Zufahrt das Haus Num-
mer 90 an der Frankenstraße 
abgerissen werden. Das wird 
im Stadtteil als Vernichtung 
von Wohnraum diskutiert. 
Außerdem wird befürchtet, 
dass Parkplätze verloren 
gehen und es auf der Fran-
kenstraße durch Abbiege-
manöver zu Staus kommen 
könnte. 

Baugenehmigung 
liegt vor

Der Discounter hat sich zu 
seinem künftigen Vorgehen 
noch nicht geäußert. Die 
MEIN KURIER-Redaktion 
hat bei der Stadt nachgefragt, 
wie dort die Situation bewer-
tet wird.

Aus dem Stadtpresseamt ha-
ben wir folgende Antwort 
erhalten: „Im Jahr 2017 
wurde dem Eigentümer des 
Grundstücks Eisenbahnstr. 
14 die Baugenehmigung für 
den Neubau eines Lebens-
mittelmarktes mit Umnut-
zung des angrenzenden 
Bestandsgebäudes (Eisen-
bahnstr. 10, 12) für Personal- 
und Sozialräume erteilt. Die 
Erschließung des Lebensmit-
telmarktes und der zugehö-
rigen PKW-Stellplätze war 
nach der Baugenehmigung 
ausschließlich über die Ei-
senbahnstraße vorgesehen. 
Im April 2023 wurde dem 
Eigentümer nach Antrag-
stellung eine Baugenehmi-
gung auf Herstellung einer 
weiteren Zufahrt zum Le-
bensmittelmarkt über das 
Grundstück Frankenstr. 

90 erteilt. Das nicht unter 
Denkmalschutz stehende 
Gebäude wurde im Vor-
feld von dem genannten 
Eigentümer erworben. Der 
Abbruch des Gebäudes ist 
nach Kenntnis der Bauauf-
sicht noch nicht erfolgt. 
Der Antrag auf den Rückbau 
eines Gebäudes ist seit Ein-
führung der Bauordnung 
2018 nicht mehr erforder-
lich.“

Ein Anwohner 
klagt!

Derzeit läuft eine durch ei-
nen Anwohner im Juni 2023 
eingebrachte Klage gegen 
die Erteilung der zweiten 
Baugenehmigung. 
Hierzu sind weitere Erkennt-
nisse erst nach Abschluss des 
Verfahrens möglich.

Die Bürgerschaft Kupfer-
dreh lädt alle interessierten 
Bürger zu einem Informa-
tionsabend der Essener 
Feuerwehr ein. Spannende 
Themen werden dabei u.a. 
die Herausforderung bei Ka-
tastrophen wie Hochwasser, 
Klimawandel, Trockenheit 
und Stromausfälle sein. Ein 
zweiter Termin findet dann 

in der Hauptfeuerwache 
an der „Eisernen Hand“ zu 
einem späteren Zeitpunkt 
statt. Die Gäste haben die 
Möglichkeit, die Arbeit der 
Feuerwehr aus der ersten 
Reihe zu erleben. Termin 
in Kupferdreh: Freitag, 26. 
April, 19 Uhr, Hochschule 
der bildenden Künste Essen, 
Prinz-Friedrich-Str. 28 A.

Feuerwehr erleben!
Einladung der Bürgerschaft Kupferdreh

Wir kaufen 
Wohnmobile + 
Wohnwagen 

Tel: 03944-36160
www.wm-aw.de

MARKTPLATZ

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller. 10% online
Rabatt mit dem Code db149 +
Lieferung bundesweit
 03685/40914-149
www.dachbleche24-shop.de
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Rechtsanwältin und Notarin
Fachanwältin für Familienrecht
Fachanwältin für Erbrecht
Fachanwältin für Miet- und
Wohnungseigentumsrecht
Mediatorin (DAA)

Bürozeiten

Montag bis Donnerstag 09:00 bis 12:30 Uhr   und 14:00 bis 17:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 14:00 Uhr

Termine nach Vereinbarung.

Telefon 0201 | 64 91 91 10
Telefax 0201 | 64 91 91 11

E-Mail kanzlei@ternai.de
Internet www.ternai.de

Grendbach 21
45276 Essen

SANDRA TERNAI

Fahrrad Paradies Mertes
Inspektion • Reparatur • Verkauf • Leasing 

Bikefitting für E Bike, Fahrrad (Bio-Bike): Rennrad, Gravelbike, 
Trekkingrad, Mountainbike, individueller Aufbau aller Art!

Alle Leistungen mit Terminabsprache!
Frankenstraße  122, Essen-Stadtwald • Rellinghausen • Überruhr 

team@fahrradparadies-essen.de · Tel.: 0201/47412306
www.fahrradparadies-essen.de 

Dahlhauser Str. 103
(Im alten Eisenwerk)
45279 Essen

Tel: 0201-63100100
www.pflegedienst-pottherz.de

Wir suchen eine neue

Pflegekraft (m/w/d)

Teilzeit nur Frühdienst
7 Tage Dienst/7 Tage Frei

Weil gute Pflege
Herz braucht!

Netzwerktreffen des Initi-
ativkreis City Steele (ICS): 
Ein „Steele.live-Frühstück“ 
fand beim ambulanten Pfle-
gedienstes „PottHerz“ in Es-
sen-Horst statt. Die Inhaber 
Sven und Björn Schmiedel 
erläuterten ihr Konzept für 
die Pflege und für pflegebe-
dürftige Menschen, die im 
Raum Essen Unterstützung 
benötigen. 
Auch konnte ICS-Vorsitzen-
der Léon Finger zwei neue 
Mitglieder begrüßen. Die 
Vorstände Mark Ebbeken 
und Christian Renner des 
Tennis-Clubs Rot-Weiß-Stee-
le präsentierten ihren Verein 
und stellten die öffentliche 

Gastronomie „Da Enzo“ vor. 
Natürlich gab es auch einen 
Ausblick auf die zweite ICS-
Veranstaltung des Jahres, 
den Steeler Wein- und Mu-
sikgarten auf dem Kaiser-
Otto-Platz (8. bis 12. Mai) für 
gesellige und unterhaltsame 
Stunden und mit einem ver-
kaufsoffenen Sonntag (13 bis 
18 Uhr). 

Ausblick aufs 
Weinfest

Im Musikgarten-Programm 
werden u.a. Die Original 
Mühlbachtaler, Neon, Da-
niel Lopes, Dana und Playa 
Rouge auftreten.

Netzwerktreff des 
Initiativkreises

„Steele.live-Frühstück“ beim Pflegedienst „PottHerz“

ICS-Vorsitzender Léon  
Finger. Foto: Archiv

Ein „Steele.live-Frühstück“ fand in den Räumlichkeiten des ambulanten Pflegedienstes 
„PottHerz“ statt. Die TC Rot-Weiß Steele-Vorstände Mark Ebbeken und Christian Ren-
ner präsentierten dabei als ICS-Neumitglieder ihren Verein. Fotos: Janz

Das „Steele.live-Frühstück“ fand diesmal in den Räumlichkeiten des ambulanten Pfle-
gedienstes „PottHerz“ im alten Eisenwerk in Essen-Horst statt. 
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Steeler Str. 477 · 45276 Essen · Tel. 02 01/51 18 09 | Centrumstr. 29 · 45307 Essen · Tel. 02 01/81 59 560

• KFZ-Reparaturen aller Art
• TÜV/ AU jeden Tag im Hause
• Unfallschadenbeseitigung

• Reifendienst/Autoglas
• Klimaservice - Smart-Repair
• Inspektion 

nach Herstellervorgabe

Unsere Leistungen

Neuwagen- 

verkauf!

• 3D-Achsvermessung
• Reparaturersatzfahrzeug
• Motorelektronikdiagnose
• Autopflege innen/außen

Beim Karnevalsabschluss des FKK wurden viele jecke Teilnehmer geehrt. Debütantenpreis: Messe Essen; Bester Motivwagen: Club der Unterer-
nährten; Beste Fußgruppe: Club der Braven; Bester Spielmannszug: Spz. Glück Auf; Bester Gesellschaftswagen: KG Rot Grün. Gedankt wurde allen 
Sponsoren und Gönnern der Session, besonders der Bezirksvertretung VIII für die finanzielle Unterstützung des Rosenmontagszugs. Fotos: Janz

Karnevalsabschluss beim Festausschuss Kupferdreher Karneval



Hansastr. 21 · 45276 Essen-Steele (gegenüber Fielmann) · Tel.: 02 01 /54523779
Montag- Freitag 9:30-18:00 · Samstag 9:30-14:00 Uhr · Auf Wunsch auch Hausbesuche.

Juwelier ASCHERFELD

Juwelier ASCHERFELD

• Juwelier & Uhrmacheratelier
• Perlenketten aufziehen
• Schmucklötarbeiten
• Ringänderungen
• Individuelle Schmuckanfertigung
• Uhrenreparatur
• Schmuckreparatur
• Batteriewechsel 

inkl. Varta-Batterie ab 5,- €

für
GOLDSCHMUCK
ZAHNGOLD

GOLDBARREN
LUXUSUHREN

SILBER
ZINN

BERNSTEIN

SOFORT BARGELD

PROFESSIONELLE 

WERT- 

 ERMITTLUNG 
UND 

BARANKAUF 

VOR ORT!

Bares IST
Wahres

Revision und Reparaturen 
von Luxusuhren

z.B. Omega, Ebel, Rado, Saint Maurice, Rolex, 
Cartier, Breitling, Tag Heuer, Omega, u.v.m.
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50-jähriges Abi-Jubiläum: Der Abiturjahrgang 1974 war der letzte, bei dem es bis zum 
Abschluss Klassenverbände gab. Danach kam das neue Schulsystem mit Jahrgangsstu-
fen, Kursen und Punktebenotung. Anfang Juni 2023 begann Mitschüler Rainer John-
Solf mit der Suche nach den Klassenkameraden. Ronald Hetfelds alte Unterlagen hal-
fen, bis Ende 2023 die Zahl der erreichten Mitschüler auf 19 anzuheben. Anfang März 
traf man sich im Steeler Archiv, wo der Vereinsvorsitzende Arnd Hepprich, aus der 
langen Geschichte des Stadtteils erzählte. Anschließend ging‘s zum Empfang mit CHG-
Schulleiter Thomas Reuter. Fotos: Janz

Carl-Humann-Schüler: Abi-Jubiläum

Vor der Sitzung des Rates 
der Stadt Essen am vergan-
genen Mittwoch waren sich 
CDU und Grüne dann doch 
einig: Der Planungsbeginn 
für den Ausbau des Stadions 
an der Hafenstraße soll kom-
men, eine Bürgerentscheid 
zum Thema (von den Grü-
nen im Vorfeld angestoßen) 
ist vom Tisch. Allein dabei 
soll es nicht bleiben. Die 
Stärkung der Angebote des 
Breiten- und Freizeitsports 
wollen die Fraktionen von 
CDU und Grünen mit ihrer 
Antragsinitiative fortsetzen.  
Landtagsabgeordneter Fa-
bian Schrumpf, auch Frak-
tionsvorsitzender der CDU-
Ratsfraktion: „Egal ob auf 
dem Rasen, im Wasser oder 
auf dem Eis - wir bringen Be-
wegung in unsere Stadt. Der 
Ausbau der Stadionecken 
wird nun konkret geplant. 
Die Erhöhung der Zuschau-

erkapazität auf über 20.000 
Plätze macht es möglich, 
nationale wie internationa-
le Fußballspiele auszutragen 
oder Veranstaltungsort für 
Konzerte und Kulturveran-
staltungen zu sein. Ausbau 
und Modernisierung können 
zudem den Wirtschaftsstand-
ort Essen stärken. Neben 
dem Profisport halten wir die 
gesamte Sportlandschaft un-
serer Stadt im Blick. Das gilt 
für den vereinsgebundenen 
Sport und den Schulsport 
ebenso, wie für ungebun-
dene Sport- und Freizeitan-
gebote. Die Sanierung und 
Ertüchtigung bestehender 
Turnhallen und Sportstätten 
werden wir beschleunigen. 
Wir wollen, dass jedes Kind 
beim Übergang zur weiter-
führenden Schule schwim-
men kann. Dazu beauftra-
gen wir die Planung weiterer 
Lehrschwimmbecken. Die 
Schillerwiese wollen wir zu 
einer vorbildlichen Anlage 
für den vereinsunabhängi-
gen Breiten- und Freizeit-
sport machen. Unterm Strich 
steht also eine Initiative die 
allen Sportlerinnen und 
Sportlern in unserer Stadt 
zu Gute kommen wird.“

Nicht nur 
Hafenstraße...

CDU und Grüne wollen den Sport stärken

Schöne Kirchen im Stadtge-
biet sind das Ziel von sechs 
gemütlichen „Atempause-
Radtouren“, die der städti-
sche Beauftragte für den Rad-
verkehr, Christian Wagener, 
gemeinsam mit der Evange-
lischen und der Katholischen 
Kirche in Essen von April bis 
September immer am vier-
ten Sonntag im Monat veran-
staltet. Kooperationspartner 
sind die Essener Fahrrad-In-
itiative (EFI) und der Allge-
meine Deutsche Fahrradclub 
(ADFC); auch Ruhrbischof 
Dr. Franz-Josef Overbeck 
und Superintendentin Ma-
rion Greve werden eine Tour 
begleiten. Treffpunkt für den 
Start ist immer der Willy-
Brandt-Platz um 15 Uhr.
Die Teilnahme ist kosten-
los und ohne Anmeldung 
möglich. Alle Touren haben 

eine Länge von 15 bis 20 Ki-
lometern und dauern etwa 
zwei, maximal zweieinhalb 
Stunden; der langsamste Teil-
nehmer bzw. die langsams-
te Teilnehmerin geben das 
Tempo vor. Auf jeder Route 
wird über Maßnahmen in-
formiert, die im Rahmen 
des Bürgerbegehrens „Ra-
dEntscheid Essen“ umgesetzt 
wurden oder demnächst ge-
plant sind.
Außerdem steuern die Rad-
ler Zwischenhalte an, die sich 
auf das Schwerpunktthema 
„Essen – Stadt mit Energie“ 
des diesjährigen Essener 
Fahrradkalenders beziehen.
Der komplette Essener 
Fahrradkalender mit vielen 
weiteren Terminen für Fahr-
radfans steht wie immer im 
Internet auf der Seite essen.
de/fahrradfreundlich.

Atempause- 
Radtouren

Bis September durch die „Energiestadt“

Fabian Schrumpf
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Kontakt 

NEARBYK® finden Sie auf der 
Theodorstraße 20 in 45141 Essen.
Geöffnet ist Montag bis Freitag von 10 bis 
19 Uhr sowie am Samstag von 10 bis 17 Uhr. 

Sie erreichen das Team telefonisch oder per 
WhatsApp unter 0160 94914913 oder per 
Mail an halloessen@nearbyk.de. 

Alle weiteren Infos unter: www.nearbyk.de 

Mit dem Fahrrad  
in den Frühling
Jetzt Rad bei NEARBYK® fit für 
die Saison machen lassen

ANZEIGE

NEARBYK® ist … 
  deine kompetente Fahrrad- 

Werkstatt um die Ecke. 
  dein schneller und persönlicher Helfer.  
  deine Gelegenheit für eine günstige 

E-Bike-Miete.

Narzissen und Krokusse strecken 
ihre Köpfe heraus, die Sonne 
strahlt, die Temperaturen werden 
wärmer: Der Frühling ist in vollem 

Gange. Grund genug, endlich wieder das Fahr-
rad aus dem Keller zu holen. „Nach dem langen 
Stehen über den Winter sollte man das Rad ein-
mal kontrollieren lassen“, empfiehlt Gunnar 
Kreis, Betriebsleiter von NEARBYK® in Essen. 
Ob kostenfreier Speedy-Check, Wartung, 
Bremsen einstellen, Reifenwechsel oder andere 
Reparaturen: Bei NEARBYK® – dem Fahrrad-
Startup von Vonovia – profitieren Besucher vom 
persönlichen Service der Radprofis und müssen 
dank Online-Terminbuchung keine Wartezeit 
einplanen. „Ein Besuch bei uns ist für jeden 
möglich. Vonovia-Mieter genießen dabei zu-
dem besondere Konditionen für Fahrradzube-
hör. Daher raten wir: Einfach vorbeikommen 
oder – um ganz sicher zu gehen – Termin bu-
chen und frisch in den Frühling radeln“, ergänzt 
Gunnar Kreis. Im April gilt außerdem für alle 
Familien: Eltern können mit ihren Kindern zum 

kostenfreien Kinderrad-Check vorbeikommen. 
So sind auch die Jüngsten garantiert sicher 
unterwegs.  

Frühling ist die Zeit zum Ausprobieren: 
E-Bikes günstig mieten 

Der Service-Point auf der Theodorstraße 20 
bietet nicht nur schnellen Service für alle Rä-
der, sondern auch günstige Miet-E-Bikes.  
„E-Bikes liegen im Trend, vor allem im Stadt-
verkehr. Statt sich mit einem Kauf festzulegen, 
können sich Essener zu fairen Konditionen bei 

NEARBYK® ein modernes City-E-Bike für 
drei, sechs oder zwölf Monate mieten“, 
erklärt Carolin Stiegemann, NEARBYK®-
Projektleiterin bei Vonovia.

Damit ist volle Flexibilität gewährleistet. 
Bereits zu einem Festpreis ab monatlich 
49 Euro ist ein Mietabo bei NEARBYK® 
eine clevere Alternative zum teuren Kauf. 
Versicherungskosten und Diebstahl-
schutz sind dabei bereits enthalten. Für 
9,90 Euro monatlich ist zudem eine War-
tungs- und Reparaturpauschale dazu 

buchbar. „Bei Preisen zwischen 1.000 bis 
5.000 Euro ist das eine kluge Möglichkeit. 
Und: Sollte am Ende doch Interesse am Kauf 
des Rads bestehen, ist das natürlich möglich. 
Der Käufer bezahlt in dem Fall nur die Rest-
summe, die nach dem Mietzeitraum noch an-
fällt“, ergänzt Stiegemann.

Mit einer Spende in Höhe von 
16.680 Euro unterstützt der 
Round Table 26, eine ehren-
amtliche Vereinigung junger 
Männer, in Kooperation mit 
dem Bürgerladen Hörsterfeld 
des Jugendamtes der Stadt Es-
sen die Theater-AG und den 
Schwimmkurs der Astrid-
Lindgren-Grundschule im 
Hörsterfeld im Rahmen des 
Projektes „Revierkids“.

Theater AG und 
Schwimmspaß

Kürzlich  hat der Förderverein 
der Astrid-Lindgren-Schule 
mit Unterstützung engagier-
ter Eltern eine Pflanzaktion 
auf dem Schulhof im Hörs-
terfeld durchgeführt. Hierzu 
wurden alte Gummistiefel 
mit Erde und Pflanzen gefüllt 
und an dem Zaun der Schule 
angebracht. Die Mitglieder 
des Round Table 26 unter-
stützten bei der Aktion und 
übergaben den symbolischen 
Scheck an die Schulleitung 

und den Förderverein.
Der Essener Round Table 26 
unterstützt mit dem Projekt 
„Revierkids“ bereits seit zehn 
Jahren Grund- und Vorschul-
kinder der Kitas, Familien-
zentren und Schulen in den 
Essener Stadtteilen Horst und 
Hörsterfeld. So werden zum 
Beispiel Ausflüge und Pro-
jekte finanziert und von den 
ehrenamtlichen Mitgliedern 
unterstützt.
Auch die von der CSE durch-
geführte Schwimm-AG und 
das Theater-Projekt passen 
zum Motto „Kleine Men-
schen – Große Schritte“ von 
„Revierkids“. Beide Projekte 
fördern die innere Überzeu-
gung der Kinder, schwierige 
oder herausfordernde Situa-
tionen aus eigener Kraft her-
aus gut meistern zu können. 
Denn Schwimmen lernen 
oder auch bei einer Theater-
aufführung auf einer großen 
Bühne zu stehen, sind ins-
besondere für Kinder große 
Herausforderungen.

„Round Table 26“ hilft Schülern
Kooperation zwischen  Bürgerladen Hörsterfeld und dem Jugendamt Essen

Bei der Pflanzaktion auf dem Schulhof im Hörsterfeld wurden alte Gummistiefel mit 
Erde und Pflanzen gefüllt und an dem Zaun der Schule angebracht. Foto: Jugendamt
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Zum Niederberg 14 u. Hochstraße 91
D-54470 Lieser/Mosel

Tel.: 06531/8380
Mobil: 0171 4075495

E-Mail:
weingutheinzgenetsch@t-online.de

Unser Weingut ist im idyllischen Weinort Lieser 
im Herzen der Mittelmosel und be�ndet sich 
schon seit mehreren Generationen im Familien- 
besitz.
Unser Ziel ist es Weine zu kreieren, die höchste 
Trinkfreude bereiten und einfach nur Lust auf 
"mehr" machen. 
Die Basis hierzu bildet unser Weinbergsbesitz, 
der sich über die steilen Rebhänge von Lieser 
und Kues erstreckt. 
Hieraus lassen wir durch einen naturverbun-
denen Anbau im Weinberg, einer kombinierten 
Vini�kation aus Tradition und Moderne und 
dem entsprechenden Know-How charakterstar-
ke Wein mit großem Potential entstehen, die 
die Eigenart der Region, des Weinbergs und 
der Rebsorte widerspiegeln.

In unseren Weinbergen an der Südlichen 
Weinstraße finden sich bevorzugte 

Lagen, die von dem besonderen Klima 
der Region profitieren.

In unserem Weingut harmonieren 
Familientradition und modernste 

Technik. So bringen wir südpfälzer 
Sonnenstrahlen in Ihr Weinglas.

Besuchen Sie unseren Weinstand,
wir freuen uns auf ein herzliches 
Wiedersehen und Kennenlernen.

Viel Freude mit unseren Weinen 
wünscht Ihnen

Familie Hagenbuch

Weingut L. Hagenbuch &
Söhne GbR

Weinstraße 63
76835 Hainfeld

Telefon 06323 2770

www.weinguthagenbuch.de
Email: info@weinguthagenbuch.de

DAS  
MEIN-KURIER-TEAM  

wünscht viel Spaß beim  
Steeler Wein- und Musik-Garten

Der Initiativkreis City Steele 
(ICS) ist mit einem erfolgrei-
chen verkaufsoffenen Sonn-
tag zum Besuch der „Gilde 
der Marktschreier“ ins Ver-
anstaltungsjahr gestartet.

2. verkaufsoffener 
Sonntag lockt!

ICS-Vorsitzender Léon Fin-
ger: „Nach der Corona-Krise 
ist es schwieriger geworden, 
attraktive Partner für Events 
im Stadtteil zu finden. So hät-
ten wir uns auch einen Blu-
menmarkt und ein mittelal-
terliches Markttreiben, beide 
Veranstaltungen sind beim 
Publikum gut angekommen, 
vorstellen können. Realisier-
bar war das aber nicht. So ha-
ben wir auf unsere Besucher 

gehört und kombinieren das 
traditionelle Steeler Weinfest 
mit dem sehr beliebten For-
mat Steeler Musikgarten. Auf 
dem Kaiser-Otto-Platz kann 

man gute Tropfen bei Win-
zern probieren, die teilweise 
schon seit Jahrzehnten das 
Mittelzentrum besuchen. 
Aber auch neue Anbieter 
sorgen für ein vielfältiges 
Angebot. Dazu setzen wir 
auch kulinarische Zeichen 
und sorgen mit vielen Live-
Künstlern auf der Bühne 
auch für musikalische High-
lights.“ Der 46. Steeler Wein- 
& Musikgarten startet vom 8. 
bis 12. Mai auf dem Kaiser-Ot-
to-Platz. Während des Win-
zertreffens können vor Ort 
Vater- und Muttertag gefeiert 
werden. Der Sonntag ist von 
13 bis 18 Uhr verkaufsoffen 
und die Steeler Geschäftswelt 
will dann mit besonderen 
Aktionen und Angeboten 
überzeugen. Lew

Weinfest Steele mit 
neuem Event-Konzept

Edle Tropfen und Live-Bühne auf dem Kaiser-Otto-Platz

Ausprobieren! In Steele präsentieren sich bereits bekannte und neue Winzer.

ICS-Vorsitzender Léon Fin-
ger. Foto: Archiv
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Das Weingut Schmitz ist ein kleines 
Familienweingut welches seit 

mehreren Generationen an 
Privatkunden verkauft. 

Wir sind mit unserem Weingut und 
den Weinbergen in und um Zornheim, 

einer der höchstgelegenen 
Weinbaugemeinden Rheinhessens.    

Unser Weinangebot ergänzen wir mit 
Produkten aus unseren Weinen und 

Trauben, die sie gerne bei einer 
Weinprobe bei uns verkosten können.
Ihr Winzermeister Johannes Schmitz 

und Familie 

J.Schmitz 
Ebersheimer Str. 4 
55270 Zornheim 

www.weingut-schmitz.de
post@weingut-schmitz.de

Weingut 
WEINGUT ZIEGLER

Mittelgasse 13
67592 Flörsheim-Dalsheim

Telefon: 06243 424
Fax: 06243 449

info@ziegler-weingut.de
www.ziegler-weingut.de

Unser Weingut mit Familientradition 
liegt in Rheinhessen, 

in Flörsheim-Dalsheim, 
einem malerischen Weinbauort mit 

historischem Ortskern.
Die Stärke unseres Weinguts liegt in 

der großen Rebsortenvielfalt.
Freuen Sie sich auf unsere 
frischen Weißweine, ein 

umfangreiches Rotweinsortiment, 
sowie prickelnden Secco und nach 
Champagner-Verfahren hergestellte 

Rebsorten-Sekte.

Musik zum Wein...
Das Bühnen-Programm auf dem Kaiser-Otto-Platz

Das wird lecker: Acht Winzer präsentieren in diesem Jahr ihre Weine in Steele- Archivfotos: Janz / ICS

Dana kennt die Musikgarten-Atmosphäre bereits und  
Neon und Playa Rouge sind in Steele keine Unbekannten. 

Öffnungszeiten des 46. Stee-
ler Wein & Musikgartens: 
Mittwoch und Freitag von 15 
bis 22 Uhr, Donnerstag und  
Samstag von 11 bis 22 Uhr 
und Sonntag von 11 bis 18 
Uhr. Verkaufsoffener Sonn-
tag von 13 bis 18 Uhr.
Mittwoch, 8. Mai:
17.30 Uhr: OB Thomas  Ku-
fen eröffnet die Party.
17.35 Uhr: Original Mühl-
bachtaler: Sie kommen aus 
Rheinland-Pfalz, klingen 
aber wie eine Band aus dem 
Alpenland. 
Mit steirischer Harmonika, 
Gitarre, E-Bass und Bariton 
gibt‘s Volksmusik und Stim-
mungshits.
18.15 Uhr: Ruhrpottpourie 
Ensemble: Das Ruhrpott-
pourie Ensemble präsentiert 
Songs aus Musicals.
19.15 Uhr: Mühlbachtaler
Donnerstag, 9. Mai:
15 Uhr: Vanessa Katharina: 

Sie ist mit Schlagern auf-
gewachsen und bringt ihre 
Songs mit Power auf die 
Bühne. 
16 Uhr: Sabrina Berger: Seit 
2015 glänzt sie mit eigenen 
Songs, singt aber auch Hits 
von anderen Künstlern. 
Nach Steele bringt sie ih-
ren brandneuen Ohrwurm 
„Mamma Maria“ mit. 
17 Uhr: Schlagerduo Neon:
Tom und Andi, zwei Jungs 
aus dem Revier, stehen für 
deutschen Schlager mit Ele-
menten von Dance, Pop und 
Rock. 
18 Uhr: Original Mühlbach-
taler
Freitag, 10. Mai:
17 Uhr: Partypiraten: Kerstin 
& Uwe präsentieren Ohrwür-
mer sowie Partykracher mit 
deutschen und englischen 
Coversongs. 
18 Uhr: Daniel Lopes: Dani-
el Lopes, der durch die ers-

te Staffel der Castingshow 
„Deutschland sucht den Su-
perstar“ bekannt wurde, singt 
alte und auch neue Hits.
19 Uhr: Gute Laune Duo: 
Die Besucher können sich 
auf Hits freuen, die Lust auf 
Sommer, Sonne und Meer 
machen.
Samstag, 11. Mai:
17 Uhr: Michael Larsen: Er 
präsentiert Hits, die vom 
deutschen Schlager bis zum 
Evergreen reichen. 
18 Uhr: Dana Pelizaeus: 
Dana freut sich auf einen 
Mix aus Kult-Schlagern, Ol-
dies, ABBA-Titeln und eige-
nen Singles bzw. Medleys. 
19 Uhr: Mühlbachtaler
Sonntag, 12. Mai:
15 Uhr: Playa Rouge: Uwe, 
Nicole und Annika wollen 
erneut das Karibikfeeling ins 
Mittelzentrum Steele brin-
gen. 
16 Uhr: Gute Laune Duo



26. April 202410  MEIN KURIER LOKALES

Die Preisverleihung des 19. 
SauberZaubers fand auf 
dem Gelände der Entsor-
gungsbetriebe Essen (EBE) 
statt. Der SauberZauber ist 
Essens große Bürgeraktion 
für mehr Sauberkeit in der 
Stadt Essen. In diesem Jahr 
sammelten vom 24. Februar 
bis 8. März über 25.000 En-
gagierte in 533 Gruppenak-
tionen Müll und Unrat ein. 
Organisiert wurde sie wurde 
von der Stadt Essen, der Eh-
renamt Agentur Essen e.V., 
den Entsorgungsbetrieben 
Essen (EBE) und der Jugend-
berufshilfe Essen. 

Über 25.000 
Teilnehmer

Als Anerkennung und Dank 
werden jedes Jahr unter allen 
Aktiven Preise verlost. Zur 
diesjährigen Preisverlei-
hung überreichte Oberbür-
germeister und Schirmherr 
Thomas Kufen gemeinsam 
mit den Sponsoren die Preise 
an die Ehrenamtlichen.

533 Gruppen 
in Aktion

„Unzählige Stunden wurden 
investiert um wilden Müll 
und Unrat auf Sportplät-
zen, Grünflächen, in Wäl-
dern und entlang der Ruhr 
zu sammeln. Einmal mehr 
haben Sie, meine Damen 
und Herren und ihr, liebe 
Kinder, ein klares Zeichen 
gesetzt: Müll gehört nicht 
in unsere Umwelt! In diesem 
Jahr habe ich natürlich wie-
der selber mitangepackt. In 
Rellinghausen, rund um die 

Annenkapelle, konnte ich 
mir ein eigenes Bild davon 
machen, wie viel Müll und 
Unrat einfach arglos entsorgt 
wurde: Bei allem Ärger über 
wilde Müllkippen überwiegt 
aber meine Freude, über die 
vielen Helfer, die sich alljähr-
lich beim SauberZauber en-
gagieren und es werden jedes 
Jahr mehr helfende Hände. 

Ehrungen 
für Einsatz

Danke für Ihren und Euren 
Einsatz und die großartige 
Arbeit! Allen Preisträgern 
gratuliere ich sehr herzlich!“, 
so das Stadtoberhaupt.

Prämiert wurden 15 Ein-
zelpersonen, Familien und 
Nachbarschaften, die städ-
tische Kindertagesstätte im 
Mühlenbruch, die Garten-
anlage Theodor-Pyls Strasse, 
der Nachbarschaftsverein 
Kreftenscheerweg, die ASB-
Wohn- und Betreuungsein-
richtung Onckenstraße, die 
Wurzelwerk Sozialen Diens-
te, die Siedlergemeinschaft 
Neu-Altenberg e.V., der Esse-
ner Faltbootfahrer e.V., die 
SG TuRa Altendorf e.V., die 
Gustav-Heinemann-Gesamt-
schule Essen, die Klasse 3 der 
Waldorfschule Essen, die 
NAJU Essen/Mülheim e.V., 
der Werdener Ruder Club 

mit der PLAN Aktionsgrup-
pe Essen und Bewohner des 
Übergangswohnheims Pa-
pestraße.
Zu den Sponsoren, die auch 
die Auslosung der Preise 
ermöglichten und diese be-
reitstellten, gehörten der 
Ruhrverband, die Ruhrbahn 
GmbH, die Geno Bank Essen, 
die Noweda-Apothekerge-
nossenschaft eG, die Seaside 
Beach Baldeney GmbH, H.-
P. Wlodarczak Staubsauger 
& Bodenreinigungsmaschi-
nen, die Allbau GmbH, die 
Lichtburg, die Privatbraue-
rei Jacob Stauder sowie die 
Reinigungsmittelhersteller 
Bonalin.

Feierliche Preisverleihung  
zum 19. SauberZauber

OB Thomas Kufen bedankte sich bei den ehrenamtlich Aktiven und den Sponsoren 

Oberbürgermeister Thomas Kufen mit den diesjährigen Preisträgern und Sponsoren. Foto: Leick / Stadt Essen

Oberbürgermeister Thomas Kufen bedankte sich bei allen Beteiligten bei der Preis-
verleihung des diesjährigen SauberZaubers.

Infotag  
Demenz

In Deutschland sind zurzeit 
1,8 Millionen Menschen an 
einer Demenzerkrankung 
erkrankt. Die Zahl der Be-
troffenen wird sich – laut 
Angaben der Deutschen 
Alzheimer Gesellschaft 
(DAlzG) – bis zum Jahr 2050 
auf 2,4 bis 2,8 Millionen er-
höhen. 
Demenz ist für alle Betei-
ligten eine enorme Heraus-
forderung und verlangt eine 
erhebliche Umstellungsfä-
higkeit von den Angehöri-
gen. Wie geht man mit der 
Erkrankung angemessen 
um? Was tun, wenn die 
zeitliche Beanspruchung 
die Betreuenden selbst an 
Grenzen führt? 
In Zusammenarbeit mit 
Essener Experten möchte 
das Demenzteam am Al-
fried Krupp Krankenhaus, 
Alfried Krupp Straße 21 
in Rüttenscheid, am Sams-
tag, 27. April, von 10 bis 15 
Uhr, ausführlich über dieses 
Krankheitsbild informieren.  
Unter den Leitgedanken: 
„Vergessen auffangen – 
Zuneigung teilen – ge-
meinsam erleben“ werden 
Fragen - von der Diagno-
se über die Behandlung  
und Beratung bis hin zu 
Hilfsangeboten und deren 
Finanzierung - beantwortet. 
Dem Team liegt besonders 
ein würdevoller Umgang 
mit den Betroffenen am 
Herzen und möchte Ange-
hörige unterstützen, damit 
sie im Miteinander den he-
rausfordernden Situationen 
adäquat begegnen können. 
Gleichzeitig wird an diesem 
Tag auch das 20-jährige Ju-
biläum des innovativen Be-
handlungskonzeptes für 
Demenzpatienten („Blauer 
Punkt“) am Alfried Krupp 
Krankenhaus gewürdigt.

Schlager von 
Alexandra

An die Sängerin Alexan-
dra erinnert ein Konzert, 
das am Samstag, 27. April, 
um 17 Uhr im Gemeinde-
zentrum Kattendahl der 
Evangelischen Kirchenge-
meinde Dellwig-Frintrop-
Gerschede, Kattendahlhang 
12a, beginnt. 
Schlager wie „Zigeuner-
junge“ oder „Mein Freund, 
der Baum“ machten sie ab 
1967 einem breiten Publi-
kum bekannt. Der Eintritt 
ist frei; eine Spende ist gerne 
gesehen
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Besichtigung innen, Demo draußen, so sah es am Sonntag am „MarienBerg“ in 
Kupferdreh aus. Fotos: Janz

Zwei moderne, ökologisch 
gebaute Mehrfamilienhäu-
ser ergänzen seit kurzem 
das Stadtbild Kupferdrehs: 
Am „MarienBerg“ sind in 
einem Neubauprojekt der 
Allbau GmbH insgesamt 
17 hochwertige Eigentums-
wohnungen entstanden. 
Auf einer Anhöhe direkt 
über Kupferdreh gebaut, 
versprechen diese einen Pa-
noramablick über den süd-
östlichsten Stadtteil Essens 
bis hin nach Heisingen, zur 
Kampmannbrücke und zur 
Zeche Heinrich in Überruhr.
Ein Highlight des Projekts ist 
die ökologische Bauweise, 
die auf eine 100-prozentige 
Beheizung mittels Luft-Wär-
me-Pumpe setzt. Diese rege-
nerative Heiztechnik ohne 
fossile Brennstoffe gilt als 
zukunftsweisende Investiti-
on in nachhaltiges Wohnen. 
Die Wohnungen am „Mari-

enBerg“ selbst zeichnen sich 
durch moderne Grundrisse 
aus, die einen offenen Wohn-
Ess-Bereich bieten. Zur Aus-
wahl stehen Wohnungstypen 
mit 2,5 bis 5,5 Räumen; diese 
bieten Wohnflächen von 83 
bis 136 Quadratmetern. Es-
sens größter Wohnungsan-
bieter lud am vergangenen 
Wochenende zum Baustelle-
nevent ein. Interessenten des 
erhalten Informationen auf 
der Webseite www.marien-
berg-essen.de
Während sich Interessierte 
das MarienBerg-Projekt an-
sahen, gab es draußen eine 
Demonstration. Bewohner 
der alten und vom Allbau 
als marode eingestuften Häu-
ser im Bereich „Litterode“ in 
Essen-Leithe demonstrierten 
dagegen, dass ihre Häuser ab-
gerissen werden und dafür 73 
neue Wohneinheiten entste-
hen sollen.

Wohnen mit 
Weitblick

Allbau-Projekt MarienBerg in Kupferdreh
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Im Rahmen der Dacharbeiten am Kulturforum Steele 
wurden die drei Spitzen im linken Dachbereich wieder-
hergestellt.  Foto: Stadt Essen

Es war schon eine unge-
wöhnliche Jahreshaupt-
versammlung ohne den 
langjährigen Vorsitzenden 
Jürgen Scheele, der im Juli 
letzten Jahres viel zu früh 
verstorben war. Zu Beginn 
begrüßte Geschäftsführer 
Lothar Wusthoff die Mit-
glieder des Quartettverein 
„Frohsinn“ zur ordentlichen 
Mitgliederversammlung im 
Vereinslokal „Im Stiefel“. 
Nach dem Gedenken der 
Verstorbenen resümierte 
er noch einmal die übrigen 
Ereignisse des Jahre 2023, 
das im Wesentlichen auf 
das Weihnachtskonzert am 
16. Dezember ausgerich-
tet war. Dennoch waren 
noch andere Ereignisse zu 
verzeichnen wie z.B. die 
Mitwirkung beim Burgfest, 
die Einladung zum großen 
Jubiläum der Feuerwehr 
in Niederwenigern mit der 
musikalischen Gestaltung 
des Festaktes im Maurizi-
usdom, die Chorreise zum 
Hariksee, oder die große Ju-
bilarfeier im „Stiefel“ mit 28 
Ehrungen von Sängern und 
Fördermitgliedern für ihre 

langjährige Treue zum Ver-
ein sowie „die letzte Probe“ 
mit Grünkohlessen. 
Die größte Aufmerksamkeit 
des Vorstandsteams galt na-
türlich dem Weihnachts-
konzert in der Herz-Jesu 
Kirche, das im Nachhinein 
sehr viel Lob durch die Be-
sucher verzeichnete.
Nach dem Bericht des Kas-
senwartes und den anschlie-
ßenden Ausführungen der 
Kassenprüfer wurde der Vor-
stand einstimmig entlastet.
Für eine korrekte Geschäfts-
führung in der Restlaufzeit 
des geschäftsführenden Vor-
standes war es erforderlich, 
einen neuen 1. Vorsitzenden 

zu wählen und eine Bestä-
tigung des Geschäftsfüh-
rers vorzunehmen. Für die 
Vakanz des Vorsitzenden 
stellte sich der bisherige 2. 
Vorsitzende Siegfried Rosen-
kranz zur Verfügung und 
wurde einstimmig gewählt 
wie auch Geschäftsführer 
Lothar Wusthoff einstim-
mig bestätigt wurde. Weite-
re Ergebnisse der Wahlen: 2. 
Geschäftsführer: Stefan Ur-
bank; 2. Kassenwart: Markus 
Kampling; Kassenprüfer: 
Karl-Heinz Funsch, Man-
fred Lümmer; Presse und 
Öffentlichkeit: Friedrich 
Krause. Seit 2003 trägt Chor-
direktor Thomas Scharf die 
musikalische Verantwor-
tung. Er kann nun im 21. 
Jahr seiner Tätigkeit auf das 
Vertrauen der Sänger setzen. 
Ehrenmitglieder: Helmut 
Bach, Bernhard Farwick 
und Norbert Wagner.Bei 
der Gestaltung des Jahres 
ist ein Konzert in Burgalten-
dorf im Herbst eingeplant. 
Es wird weiter eine Chorrei-
se geben und ein Konzert im 
Seniorenzentrum St. Martin 
in Rüttenscheid. 

Neuer Vorsitzender im 
Quartettverein Frohsinn

Siegfried Rosenkranz führt jetzt den Sängerreigen an

Siegfried Rosenkranz

Das Kulturforum Steele wird 
seit dem Frühjahr 2020 gene-
ralsaniert. Aktuell befinden 
sich die Sanierungsarbeiten 
in den letzten Zügen. Bei 
planmäßigem Verlauf kann 
die Fertigstellung im März 
wie angekündigt erfolgen, 
das teilt das Stadtpresseat 
mit. Verläuft alles planmä-
ßig, wird die VHS Essen 
ihren Kursbetrieb in den 
renovierten Räumlichkei-
ten nach den Osterferien 
wieder aufnehmen, teilte 
das Stadtpresseamt im März 
mit.  Zunächst mit einzelnen 
Kursen und nach den Som-
merferien soll wieder das vol-
le Programm starten. Doch 
bis jetzt gab es keine offizielle 
Kufo-Eröffnung. Und bis Re-
daktionsschluss hat uns auch 
keine Antwort der VHS zum 
tatsächlichen Kursstart er-
reicht. Die aktuellen Kosten 
der Generalsanierung liegen 
bei rund 5,5 Millionen Euro. 
Dabei handelt es sich um 
einen vorläufigen Wert, da 
einige Abschlussrechnungen 

noch ausstehen. Die genauen 
Gesamtkosten werden erst 
mit Abschluss der Sanierung 
konkret benennbar sein. Der 
Rat der Stadt hatte Anfang 
2021 einer Baukostenerhö-
hung von 2,3 Millionen (um 
1,6 Millionen) auf rund 3,9 
Millionen Euro zugestimmt. 
Bei der Generalsanierung 
erhöhten sich die Baukos-
ten von 3.940.000 Euro also 
erst um 900.000 Euro auf 
4.840.000 Euro und mittler-
weile auf die genannten 5,5 
Mio. Euro - plus X. 
Das Kulturforum Steele resi-
diert im 1898 erbauten denk-
malgeschützten ehemaligen 
Sparkassengebäude in der 
Dreiringstraße 7. Im Erdge-
schoss befindet sich ein Café. 
Die anderen Räume im 
Erd- sowie im Ober- und 
Dachgeschoss werden für 
Bildungszwecke, kulturelle 
und soziale Angebote so-
wie für Veranstaltungen der 
Volkshochschule, der Arbei-
terwohlfahrt und diverser 
Vereine genutzt.

Kufo Steele im 
Mai fertig?
VHS-Kurse sollten bald starten
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KUPFERDREH KARIBISCH
Verlagssonderseite

Auf der Mitgliederversammlung der Werbegemeinschaft Essen-Kupferdreh e.V. wurde der bisherige Vorstand ein-
stimmig erneut gewählt. Somit bleiben Eva Großimlinghaus (Vorsitzende), Peter Bellendorf (stellvertretender Vor-
sitzender) und Jörg Pantel (Kassierer) weiterhin für die Geschicke des Vereins verantwortlich. „Die bisherigen Ver-
anstaltungsformate werden in gewohnter Weise fortgesetzt. Bereits vom 24. bis 26. Mai starten wir mit Kupferdreh 
karibisch“, erklärte die Vorsitzende. Für das traditionelle Sonnenblumenfest und den Adventszauber laufen schon 
jetzt die Vorbereitungen. „Für 2025 wollen wir versuchen ein weiteres Veranstaltungsformat zu etablieren. Ideen 
gibt es genug“, sagte Peter Bellendorf.“ Foto: WG

Werbegemeinschaft Essen-Kupferdreh wählte Vorstand

Die Vesper 
um Vier

Musik für zwei Celli spielt 
das Duo „Cellissima“ in der 
Vesper um Vier, zu der die 
Evangelische Kirche in Essen 
am Samstag, 27. April, um 
16 Uhr in die Marktkirche, 
Markt 2 / Porschekanzel, 
einlädt. Für das Programm 
haben Stephanie Keus und 
Viola Venschott Werke des 
ukrainischen Komponisten 
Reinhold Gliére und Stücke 
aus der Klezmertradition – 
etwa „Mirjambrunnen“ und 
„Scholem sol sajn“ von Joa-
chim Johow – ausgewählt. 
Seinen geistlichen Impuls 
hat Pfarrer em. Michael 
Heering unter das Motto 
„Ich lasse mich in ein bes-
tes gespanntes Netz fallen; 
das macht mir Freude und 
weckt Dank“ gestellt. Der 
Eintritt zu dieser rund vier-
zigminütigen Atempause 
mit Tönen und Worten ist 
frei; eine Kollekte ist gerne 
gesehen.

Vierte Auflage: Strand- und Karibikurlaubs-Feeling pur 
mitten auf dem Kupferdreher Markt. Archivfotos: Janz

Traumurlaub direkt 
vor der Haustür

24 - 26. Mai: Schatzsuche - Livemusik - kulinarische Genüsse
Zum vierten Mal findet in 
Kupferdreh das bunte Fes-
tival „Kupferdreh karibisch“ 
statt. Vom 24. bis zum 26. Mai 
wird auf dem Kupferdreher 
Marktplatz gefeiert. 

Der Sonntag ist 
verkaufsoffen

Diesmal findet auch ein ver-
kaufsoffener Sonntag statt. 
Von Freitag an soll sich der 
Markt in ein karibisches Ur-
laubsparadies verwandeln. 
Von Cocktails bis hin zu 
Riesenpalmen und weißem 
Sandstrand ist alles dabei, was 
für sommerliche Urlaubs-
gefühle steht. Programm: 
Karibische Live-Musik und 
Limbo-Wettbewerbe für die 
Erwachsenen sowie eine 
Schatzsuche für die Kinder. 
Auch ein Beachvolleyballtur-
nier wird organisiert. Dazu 
lockt eine Geschmacksreise 
durch die Karibik, bei der 
karibische Speisen und Ge-
tränke angeboten werden.

Einfach einmal abschalten bei „Kupferdreh karibisch“.
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FUGENTECHNIK

GARTEN- UND LANDSCHAFSTBAU

FASSADEN

Austausch von Silikonfugen 
in Ihrer Dusche, Badewanne, Waschbecken, Küche, Fenster etc. 
Tel. 0209/9 77 42 97 · www.fugenmann.de

GEBÄUDEREINIGUNG

Branchen ABC

MALERMEISTERBETRIEB

Menzel
Garten- und Landschaftsbau

Naturstein- u. Pflasterarbeiten · Teichbau 
Zaunarbeiten · Pflanzungen · Altgartenrenovierung 

Baumfällarbeiten · Privatgartenpflege · Winterdienst

Tel. 0201 /58 09 389 · Mobil: 0151/16 52 83 38 
Worringstraße 250 · 45289 Essen-Burgaltendorf · www.mbb-menzel.de

EXPERTEN EMPFEHLEN SICH - DIESE SEITE ABSPEICHERN, AUSSCHNEIDEN UND AUFBEWAHREN!

 Malermeisterbetrieb 
Carsten Engels

Telefon 0201/43 77 773 · Essen-Kupferdreh 
www.maler-engels.de

Büroreinigung
Glas- und Rahmenreinigung
Baureinigung
Hauswirtschaftliche Versorgung

Reinigung von Seniorenheimen
Praxisreinigung
Treppenhausreinigung
Teppichreinigung

0 2 0 1 / 5 1 2 6 7 6
0 2 0 1 / 5 1 2 6 7 6

Isinger Tor 4, 45276 Essen
terfurth-gmbh.de

info@terfurth-gmbh.de

Dirksen
Garten- und Landschaftsbau

Ausführung sämtlicher 
individueller Pflaster- und 
Plattierungsarbeiten
Gartengestaltung und Pflege

Hinsbecker Löh 28
45257 Essen
dirksen.garten@web.de

Individuelle Beratung, Planung 
und Ausführung

Meisterbetrieb

Tel.: 0201/57 94 73
Fax: 0201/57 18 70 1
Mobil: 0171/80 13 77 0

Ihre ANZEIGE
fehlt?

Sprechen Sie uns an! 
anzeigen@mein-kurier.ruhr

Achtung Hausbesitzer! Fassadenanstriche/Fassadenputze
Kunststoffputz, Armierungsputz, Wärmedämmputz, Silikonputz, 

Fassadenvollwärmeschutz, incl. Gerüststellung. Festpreise. 
Manova GmbH Tel. 02361/94 37 61 · www.manova-fassaden.de

Maikel Korinth (links), Geschäftsleiter des neuen Bau-
haus Düsseldorf-Rath, beim Rundgang mit den Gästen 
durch das neue Fachcentrum.  Foto: Bauhaus

Neu: Bauhaus-Zentrum 
in Düsseldorf-Rath

Topmodern und zukunftsweisend
Ein neues Bauhaus-Fachzen-
trum hat in Düsseldorf-Rath 
eröffnet. 
Der Spezialist für Werkstatt, 
Haus und Garten beein-
druckt mit mehr als 160.000 
Qualitätsprodukten in 15 
Fachabteilungen auf rund 
18.000 Quadratmetern Ge-
samtfläche. 
Das Fachzentrum verfügt 
auch über eine Drive-In-Are-

na und einen Stadtgarten. Bei 
allen Fragen steht den Kun-
den ein Team von 80 Mitar-
beitern um Geschäftsleiter 
Maikel Korinth zur Seite. 
Das neue Fachzentrum bietet 
mit dem Profi-Depot und spe-
ziell geschulten Großkunden-
beratern vor allem für Profi-
handwerker ein zusätzliches 
maßgeschneidertes Service-
angebot. 

Der Wunsch nach mehr 
Nachhaltigkeit zeigt sich 
bei Bauhaus gleich an zahl-
reichen Stellen: So erstrahlt 
das gesamte Areal mit LED-
Lampen und der verwendete 
Strom stammt mehrheitlich 
von der eigenen Photovolta-
ik-Anlage, die sich neben der 
Begrünung auf dem Dach 
des Bauhaus-Fachzentrums 
befindet.
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Mit mehr als 20 Jahren Fir-
mentradition am Standort 
Essen-Kupferdreh gilt der 
Malermeisterbetrieb Cars-
ten Engels als Spezialist für 
Fassaden- und Innenraum-
gestaltung. Das „Motto der 
Macher“ ist ein kompletter 
Service aus einer Hand. 
Malermeister Carsten En-
gels: „Wir leben und lieben 
unser Handwerk, mit Krea-
tivität und höchstem Enga-
gement für unsere Kunden. 
Neben der Sicherheit einer 
fachmännischen Handwerks-
arbeit, stehen wir auch für 
kompetente Beratung zu den 
zahlreichen technischen und 
kreativen Möglichkeiten, die 
die Innenraum- und Fassa-
dengestaltung heute bietet 
und mit neuen Technologien 
sind wir stets auf dem aktu-
ellen Stand.“ 
Der Rund-um-sorglos-Ser-
vice reicht von der Raum-
gestaltung mit klassischen 
Maler- und Tapezierarbeiten, 
professionellen Bodenbelä-
gen (u.a. Teppichböden, La-
minat, Vinyl, Designböden), 
bis hin zur Creative Gestal-
tung (mit verschiedenen 

Malertechniken). Die The-
men Fassadengestaltung, 
Fassadenerhaltung und 
Fassadensanierung gehören 
zur Werterhaltung jeder 
Immobilie. Hier bietet sich 
ein „engels-gleicher“ Service 
mit individueller Beratung, 
Problembeseitigung, z.B. bei 

Rissen oder Moosbefall, gera-
dezu an. Ein schöner Fußbo-
den ist die Grundlage zum 
Wohlfühlgefühl in jedem 
Raum. Aber welcher Boden 
ist der richtige? Die Engels-
Experten wissen mit Blick 
auf PVC, Teppich, Linole-
um, Fertig-Parkett, Laminat 

oder Designbelag Rat. Beim 
„Senioren-Service“ sucht der 
Kunde nur aus, die Arbeiten 
erledigen die Profis, auch mit 
dem Aus- und Umräumen 
und Aufstellen der Möbel. 
Und wer keine Lust aufs Re-
novieren hat, fährt für diese 
Zeit einfach in Urlaub. Das 

Engels-Team übernimmt 
dann innen und außen die 
gewünschten Arbeiten und 
die Kunden können nur 
noch genießen. Also: Farbige 
Grüße aus Kupferdreh!
Info- und Kontakt: www. 
maler-engels.de oder Tele-
fon: 0201/4377773.

Die „Engel(s)“ für ihr Wohnwohlgefühl
Anstriche, Fassaden-Instandhaltung, Raumgestaltung und Bodenbeläge vom Malermeisterbetrieb Carsten Engels

Das Team des Malermeisterbetriebs Carsten Engels steht bereit, wenn‘s einfach wieder schön werden soll. Foto: Janz

- ANZEIGE -  - ANZEIGE -
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Für Räume mit Charakter
Designfarben verleihen dem Zuhause einen individuellen und stilvollen Auftritt

Erst der persönliche Stil 
macht aus vier Wänden ein 
Zuhause. In ihrem Zusam-
menspiel prägen Farben, 
Möbel, Leuchten und Wohn-
accessoires entscheidend die 
Atmosphäre jedes Raums 
und verleihen ihm einen in-
dividuellen Charakter. Ent-
scheidenden Einfluss an der 
Atmosphäre eines Raums 
haben die Wandfarben. Für 
eine einfache Orientierung 

bei der Auswahl umfassen 
etwa die Schöner Wohnen 
Designfarben die sechs wich-
tigsten Farbfamilien in je-
weils fünf Varianten. 

Spritzfrei-Formel
Aufgrund der Spritzfrei-For-
mel und der hohen Deck-
kraft lassen sie sich einfach, 
schnell und sauber auftra-
gen. Die edel-matte Optik 

der sorgfältig kuratierten 
Farben überzeugt ebenso 
wie die angenehme Haptik. 
Da die Wandfarben frei von 
Lösemitteln, Weichmachern 
und Konservierungsmitteln 
sind, fördern sie zudem ein 
nachhaltiges und gesundes 
Wohnen. Unter www.schoe-
ner-wohnen-farbe.com etwa 
gibt es mehr Informationen 
dazu sowie nützliche Verar-
beitungstipps.

Herbert Schulz
Dachdeckerbetrieb und Hausmeisterservice GmbH
• Meisterbetrieb für Dach und Fassade
• Dacheindeckung
• Balkonsanierung
• Dachrinnenreinigung und Erneuerung
• Sturmschadenbeseitigung
• Dacheindeckungen von Ziegel- und Flachdächern
• ...und vieles mehr

www.dachdeckerbetriebschulz.de

Centrumstr. 23 
45307 Essen 
Tel. 0201/5 45 03 55 
Fax 0201/5 45 03 38 

Vermietung von 
Arbeitsbühne und 

Kran!

Verkauf & Service
SABO Vertragshändler

GARTEN & MOTORGERÄTE 
THEO LELGEMANN 
STIHL MOTORSÄGEN & FREISCHNEIDER

Worringstraße 250 
45289 Essen-Burgaltendorf 
Tel. 0201/57 94 67 Fax: 0201/57 29 55 
www.theo-lelgemann.de

Leichtigkeit und Behaglichkeit vermittelt die Designfar-
be Petrolblau.  Foto: djd/Schöner Wohnen Farbe



DACHSANIERUNG • DACHAUSBAU
FASSADENGESTALTUNG • BAUKLEMPNEREI

SOLARTECHNIK • DACHFENSTER

Telefon: 0201 - 59 89 83  
SD Steeler Dach GmbH · Märkische Str. 96 · 45279 Essen 
Email: info@sd-steeler-dach.de · www.sd-steeler-dach.de

Die nächste Sonderseite erscheint 
in unserer Digital-Ausgabe am 

Freitag, 10. Mai
Redaktions- und Anzeigenschluss:  

Montag, 6. Mai

Ein gutes Händchen  
für alle Pflanzen

So können Garten-Neulinge schnell sichtbare Erfolge feiern

Kein Hitzestau  
unterm Glasdach

Schutz für die Terrassenverglasung

Wer erstmals einen eige-
nen Garten anlegen möch-
te, wünscht sich möglichst 
schnell sichtbare Erfolge. 
Dazu ist es unter anderem 
wichtig, die Bodenbeschaf-
fenheit – eher sandig oder 
eher lehmig – zu kennen. 
Entsprechend dazu lassen 
sich die passenden Pflanzen 
auswählen. Für ihr Wachs-
tum benötigen sie eine 
regelmäßige Nährstoffver-
sorgung und ausreichend 
Wasser. Eine praktische 
Hilfe nicht nur für Anfän-
ger bietet etwa der Compo 
Bio-Blaudünger: Seine cha-
rakteristische blaue Färbung 
erleichtert die richtige Do-
sierung und Anwendung. 

Zudem ist der Bio-Dünger 
universell für Blumen, Obst 
und Gemüse nutzbar. Orga-
nische Rohstoffe fördern die 
Humusbildung, der hohe 

Kalium-Anteil stärkt die 
Zellwände für heiße und 
trockene Sommer. Unter 
www.compo.de gibt es mehr 
nützliche Tipps.

Universaldünger in Bioqualität eignen sich für Blumen, Obst und Gemüse gleicherma-
ßen. Die blauen Perlen erleichtern die richtige Dosierung. 
 Fotos: djd/Compo/Witte Wattendorff

Ebenso wichtig wie das Düngen ist ein regelmäßiges, 
ebenfalls gut dosiertes Wässern der Pflanzen.

Glasdachsysteme oder Win-
tergärten bieten tolle Mög-
lichkeiten, die Gartensaison 
zu verlängern. Im Sommer 
allerdings kann der Treib-
hauseffekt zu einem unan-
genehmen Hitzestau führen. 
Zu einer teil- oder vollver-
glasten Terrasse gehört da-
her fast zwingend ein guter 
Sonnenschutz. Die Hersteller 
bieten hierfür verschiedene 
Systeme an, die über oder 
unter der Glasfläche ange-
bracht werden können. Klar 
überlegen beim Hitzeschutz 
sind Markisen wie das Mo-
dell Portofino Typ Aufglas 
von Lewens Markisen, die 

oberhalb der Verglasung 
montiert werden. 

Optimal: Markisen
Unter www.lewens-marki-
sen.de gibt es mehr Infos. Sie 
verhindern, dass die Energie 
der Sonne das Glas passieren 
kann. Wer sich lückenlosen 
Sonnenschutz wünscht, 
wählt ein Modell mit Zip-
Tuchführung, die den tex-
tilen Behang seitlich führt. 
Dadurch gibt es keine Licht-
schlitze an den Seiten, das 
Tuch bleibt straff gespannt 
und die Windstabilität ver-
bessert sich.

Planen,Bauen & Wohnen
Verlagssonderseite

Ihr fairer Immobilienpartner 
im Essener Osten
Bochumer Landstr. 311 · 45279 Essen
Telefon: 0201-49 03 78 4 
www.lehn-immobilien.de

Für unsere  Kunden suchen  wir seniorenger. Eigentumswohnungen u. familienfreundl. Einfamilienhäuser im Essener Osten u. Südosten

319

Achtung Hausbesitzer! Fassadenanstriche/Fassadenputze
Kunststoffputz, Armierungsputz, Wärmedämmputz, Silikonputz, 

Fassadenvollwärmeschutz, incl. Gerüststellung. Festpreise. 
Manova GmbH Tel. 02361/94 37 61 · www.manova-fassaden.de



45141 Essen-Frillendorf, Langemarckstr. 2
BAUHAUS Gesellschaft für Bau- und Hausbedarf mbH & Co. KG Rhein-Ruhr,  
Sitz: Kettwiger Straße 69, 40233 Düsseldorf

www.bauhaus.info
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Rasendünger Mähroboter   
Mit Sofort- und Langzeitwirkung, staubarm 

granuliert, optimal für Mähroboter geeignet, 
rasche Regeneration des Rasens nach dem 
Mähen, Inhalt ausreichend für ca. 250 m², 

7,5 kg (1 kg = 2,80)
23846645

Landxcape  
Mähroboter 'LX796' 
2 Ah, geeignet für Rasenflächen bis  
400 m², patentierte Mähtechnik, 
2x längere Haltbarkeit der Klingen  
dank Dreh- und Wendeoption, keine 
Programmierung erforderlich, auto- 
matische Rückkehr zur Ladestation  
bei geringem Ladestand
27237472

Worx PowerShare  
20V Mähroboter  
'Landroid Vision M600'   
20 V, 2 Ah, max. Flächenempfehlung 
600 m², das neuronale Netzwerk des Vision  
interpretiert kontinuierlich die von der Kamera  
erfassten Informationen, durch regelmäßie Updates bleibt der Vision auf 
dem neusten Stand der Technik, hervorragende Hindernisvermeidung 
mittels Kamera, hohe Sicherheit für Haustiere und Menschen gegeben, 
Bedienung durch die App
29227929

Einhell Power X-Change 18V Akku-
Rasenmäher 'GE-CM 36/36 LI'   

18 V, 2 Akkus, 4 Ah, Schnittbreite 36 cm, 
mit großen, rasenschonenden Rädern 

40 l Fassungsvermögen der Fangvorrichtung, 
optimal für Rasenflächen bis 400 m², 6-stufige 

Schnitthöhenverstellung von 25 – 75 mm
27530339

Makita  
LXT 18V Akku-Rasenmäher 'DLM382PM2'   

36 V, 2 Akkus, 4 Ah, Schnittbreite 38 cm, 
UV- und witterungsbeständiges Polypropylengehäuse, 

zum Mähen kleinerer und mittlerer Rasenflächen, 
kompaktes Staumaß dank einklappbarem Holm, 

Schnitthöhe 20 – 75 mm
27642094

JAHRE
Für alle elektro- oder motor-

betriebenen Geräte
www.bauhaus.info/garantie  
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48 Jahre am Ball: Für sein un-
ermüdliches soziales Engage-
ment ist das AWO Essen-Ur-
gestein Klaus Johannknecht 
schon vielfach ausgezeichnet 
worden. Fast ein halbes Jahr-
hundert lang hat er sich für 
andere Menschen eingesetzt, 
gilt als der Kümmerer und 
gute Geist, aber auch Ratge-
ber (Ehrenvorsitzender) der 
AWO Essen-Familie.
Es gibt diese Menschen, die 
sich bedingungslos für andere 
einsetzen, die Weggefährten 
nicht vergessen und die dort 
den Finger in die Wunde 
legen, wo es gesellschaftlich 
falsch läuft. Dass man sich 
für die Chancengleichheit 
der ganz Jungen engagieren 
muss, dass man vernünftige 
Lebensumstände für die Älte-
ren einfordern kann, das hat 
Klaus Johannknecht schon 
früh erkannt. 

Über 60 Jahre 
Sozialdemokrat

Über 60 Jahre hat er als 
„Vollblut-Sozialdemokrat“ die 
Stadtpolitik geprägt, über 48 
Jahre kämpft er mit „seiner“ 
Arbeiterwohlfahrt (AWO) 
Essen für soziale Gerechtig-
keit. Fünf Jahre lang hat der 
inzwischen 82-Jährige, der 
gerne betont, dass er im „Fürs-
tentum Steele“ lebt, als AWO-
Vorsitzender an der Seite von 
AWO Essen-Geschäftsführer 
Oliver Kern bis nach Berlin 
dafür Druck gemacht, dass 

die Schere zwischen Arm und 
Reich nicht immer weiter aus-
einander gehen darf. 
Der Kreisvorstand hat ihn 
wohl auch dafür zum AWO 
Essen-Ehrenvorsitzenden er-
nannt. Oliver Kern: „Das war 
damals ein starkes Votum und 
vor allem eine echte Herzens-
angelegenheit. Klaus Johann-
knecht ist in allen Essener 
AWO-Ortsvereinen zu Hau-
se, kennt so viele Schicksale 
und hat eine Menge bewegt 
– da wollten wir auch künf-
tig nicht auf seinen Rat ver-
zichten.“ Inzwischen setzt die 
AWO auf ein Präsidialmodell.  
Mit AWO-Vorstandsmitglied 

Claudia Osterholt steht seit 
über 20 Jahren auch wieder 
eine Frau an der Essener 
AWO-Spitze. Claudia Oster-
holt: „Klaus weiß, wie man 
politische Duftmarken zu set-
zen hat, wenn die gute Sache 
vorangetrieben werden muss. 
Da kann man sich so manches 
durchaus gerne abschauen.“
Bundesverdienstkreuz am 
Bande, Marie-Juchacz-Medail-
le (die höchste Auszeichnung 
der AWO in Deutschland), 
dazu die AWO-Verdienst-
medaille ist man da an Aus-
zeichnungen nicht schon 
irgendwie gewöhnt? Klaus 
Johannknecht: „Wer sich für 
Mitmenschen einsetzt, der 
macht das nicht, um Aus-
zeichnungen zu erhalten. Da 
müssten wir bei der AWO in 
Essen Hunderte, wenn nicht 
Tausende Mitarbeiter oder 
Ehrenamtliche auszeichnen, 
die das für ihren alltäglichen 
Einsatz verdient haben.“
Auch AWO-Vorstandsreferent
Philipp Hennen und AWO-
Präsidiumsvorsitzender 
Klaus Persch schätzen Jo-
hannknechts lange Erfah-
rung: „Die AWO Essen ist 
nun sehr gut aufgestellt. Wir 
sind ein starkes Team. Trotz-
dem freuen wir uns, dass wir 
manchen Rat bei unserem 
Ehrenvorsitzenden einholen 
können, auch wenn er immer 
behauptet, dass er eigentlich 
lieber eine Rückhand in sei-
nem Stammverein TC Grün-
Weiß Kray spielen will.“ Lew

Über 48 Jahre ein Kümmerer 
in der AWO Essen-Familie

Klaus Johannknechts Rat als Ehrenvorsitzender ist immer noch sehr gefragt

Unser Foto zeigt ein starkes AWO Essen-Team (v.l.): Claudia Osterholt, Philipp Hennen, 
Oliver Kern, Klaus Johannknecht und Klaus Persch. Foto: Lew

Klaus Johannknecht, hier zu sehen am AWO-Sitz in Hols-
terhausen vor einem Bild von AWO-Gründerin Marie Ju-
chacz, ist Ehrenvorsitzender der AWO Essen. 
 Foto: Grenz / AWO

Die Osterpause haben die 
Handballer der MTG Horst 
gut für die Vorbereitung auf 
den Saisonendspurt in der 
Verbandsliga genutzt und so 
konnte die Mannschaft um 
Trainer Dominik Schuster 
nicht nur gegen den Tabel-
lenzwölften SG Langenfeld 
II einen souveränen 31:23 
(18:14) Erfolg feiern, sondern 
auch den Tabellenachten So-
linger TB nach einer überzeu-
genden Leistung vor allem 
in der Schlussviertelstunde 

mit 34:25 (16:15) bezwingen. 
Mussten die Horster in der 
Hinrunde noch eine 27:20 
Niederlage hinnehmen, ge-
lang dieses Mal auch aufgrund 
einer starken Torwartleistung 
von Alexander Kuklok die Re-
vanche, womit der vierte Ta-
bellenplatz weiter gesichert 
wurde. Am kommenden 
Samstag sollte es beim Tabel-
lenschlusslicht LTV Wupper-
tal II (27.4., 18.30, Dieckerhoff 
Str., Wuppertal) den nächsten 
Sieg geben bevor am letzten 

Spieltag im Stadtderby der 
Tabellenzweite HSG am Hal-
lo zu Gast ist (Sa., 4.5., 16.30, 
Wolfskuhle). Die 2. Mann-
schaft musste in den beiden 
Lokalderbys gegen TV Cro-
nenberg (13:26) und ETB SW 
Essen (16:25) weiteres Lehr-
geld in der Landesliga zah-
len und bleibt somit weiter 
ohne Sieg am Tabellenende 
während die 3. Mannschaft 
in der Platzierungsrunde 
der Kreisliga aufgrund eines 
Minikaders ohne Auswech-

selspieler im Spitzenspiel 
gegen SG1 Burgaltendorf/
Kupferdreh aufgrund der 
17:29 (9:13) Niederlage zwar 
nicht die Tabellenführung 
zurückerobern konnte, aber 
im nächsten Spiel mit einem 
größeren Kader gegen ETB 
SW Essen IV Special Olympics 
durch einen 41:29 (18:8) Sieg 
Platz 2 gefestigt hat. Es stehen 
noch die Spiele gegen HSG 
Velbert/Heiligenhaus (So., 
28.4., 16 Uhr, Emka-Sport-
zentrum, Velbert) und am 

Saisonabschlusstag gegen die 
HSG Mülheim/Styrum (Sa., 
4.5., 14.30, Wolfskuhle) auf 
dem Plan während die Drit-
te noch bei ETB SW Essen V 
(So., 28.4., 18 Uhr, Helmholtz-
Gymnasium) und gegen SuS 
Haarzopf II (Sa., 4.5., 18.30, 
Wolfskuhle) antritt. Zum gro-
ßen Saisonabschlusstag an der 
Wolfskuhle am 4.5., ab 13 Uhr 
mit dem Spiel der E1-Jugend, 
bis zum späten Abend hofft 
die MTG auf viele Fans und 
eine gute Unterstützung.

Handball an der Wolfskuhle
MTG-Spieler kommen erfolgreich aus der Osterpause - Saisonabschlussparty am 4. Mai
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NACHBARN
FAMILIE HAT MAN –

SUCHT MAN SICH AUS!
WAS FÜR EIN SCHÖNES MIETEINANDER.

Heimdall und seine 
Freunde suchen in den 
unterschiedl ichsten 
Konstellationen ein 
neues Zuhause. Die Sü-
ßen leider alle an der 
Kaninchenkrankheit EC 
(Enzephalitozoonose), 
umgangssprachlich auch 
„Schiefköpfchenkrank-
heit“ genannt.
Das Tierheim bleibt für 
spontane Besuche ge-
schlossen. Die Vermitt-

lung läuft über eine 
Terminvergabe. Bitte 
telefonisch im Tierheim 
anmelden! 
Telefon: 0201/ 837 23 50 

Heimdall und seine Freunde

TIERFREUNDE MIT

Bundestagspräsidentin Bärbel Bas (2.v.l.) besuchte die Schüler am Gymnasium Essen 
Nord Ost. Foto: Lew

„GENO spricht...“, so heißt 
eine Veranstaltungsreihe 
der Schülervertretung (SV) 
am Gymnasium Essen Nord 
Ost. Die SV organisiert hier 
Gespräche zu unterschiedli-
chen Themenfeldern. 
Durch Vermittlung des Es-
sener SPD-Bundestagsabge-
ordneten Dirk Heidenblut 
(selbst Ex-Geno-Schüler) war 
jetzt eine ganz besondere 
Frau zu Gast bei den Schü-
lern: Bundestagspräsidentin 
Bärbel Bas. 
Die Duisburgerin stellte 
sich den Fragen der Mode-
ratorinnen und der mehr 
als 300 Schüler, die in das 
pädagogische Zentrum der 
Schule gekommen waren. 
Vom Arbeitsalltag der Bun-
destagspräsidentin bis hin 
zu Grundsatzfragen des de-

mokratischen Miteinanders 
ging der Themenreigen. 
Der große Applaus zeigte, 
Bärbel Bas traf die Sprache 
der Schüler. 
Sie gab an, dass sie nicht so 
gut kochen kann, lieber Cur-
rywurst statt Döner mag und 
dass für sie das „Gendern“ 
keine große Sache ist, jeder 
solle doch so sprechen wie 
er mag. 
Am Ende des Gymnasiums-
besuchs wurde noch für die 
Initiative „#ichstehauf“ ge-
worben, die sich für Demo-
kratieförderung an Schulen 
stark macht. 
SPD-Bundestagsabgeordne-
ter Dirk Heidenblut: „Auch 
für mich war das ein ganz 
besonderer Tag, denn das 
GENO ist immerhin meine 
alte Schule.“

Currywurst 
und Politik

Bundestagspräsidentin am GENO
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„Zum Zuschauen verurteilt“
Drei Fragen an Trainer Dirk Möllensiep (SpVgg Steele 03/09)

Trainer Dirk Möllensiep 
zieht auf der Zielgeraden der 
Meisterschaft eine bedenkli-
che Zwischenbilanz, wirft 
die Flinte aber noch nicht 
ins Korn. Er tippt ein Remis 
im Duell um einen sicheren 
Champions League-Platz.

Nach Wochen mit Punkt-
gewinnen gab es zuletzt 
nichts zu erben und ein 
erneutes Abrutschen auf ei-
nen Abstiegsplatz. Welche 
Erklärung haben Sie dafür?
Unterm Strich wird immer 
deutlicher, dass uns nunmehr 
im Kader qualitativ die Breite 
fehlt, um das langfristige Feh-
len von fünf Stammkräften, 
Verletzungen, Rotsperre - auf-
zufangen. Die zurückliegen-
den erfolgreichen Wochen 
waren spielerisch auch schon 
nicht das Gelbe vom Ei. Aber 
es gab wichtige Punkte, um 
nicht den Anschluss zum 
Nichtabstiegsplatz zu verlie-
ren. Nun trennen uns zwei 
Punkte von Bedburg-Hau, 
aus denen aber fünf werden 
könnten, da wir spielfrei 
sind, während Bedburg-Hau 
in Scherpenberg antritt (So, 
15.30 Uhr). Sollte der Ab-
stand auf besagte fünf Punkte 
wachsen, habe ich zumindest 
gewisse Zweifel, ob wir diese 
noch werden aufholen kön-
nen. Denn zuletzt machten 
wir zu viele Fehler in der 
Defensive, welche umgehend 

bestraft wurden. Mir fehlen 
aber die Alternativen auf 
der Ersatzbank, um diesen 
Fehlern personell zu begeg-
nen. So blieb unsere zweite 
Halbzeit gegen Frohnhausen 
weit hinter unseren Möglich-
keiten. Das zeigte das Studi-
um der Videoaufzeichnung. 
Nach dem 0:1 gingen dann 
die Köpfe runter und man 
ergab sich in sein Schicksal. 
Das war schlicht bitter.

Was ist am übernächsten 
Spieltag am 1. Mai (15 Uhr) 
bei BW Dingden möglich?
Du hast (k)eine Chance, also 
nutze sie. Das wird eine Her-
kulesaufgabe für uns beim 
aktuellen Tabellendritten. 
Wir dürfen in der Abwehr 
keine Fehler machen. In Nie-
derwenigern ist uns dies vor 
einiger Zeit gelungen. Da wa-

ren wir aber auch komplett. 
So lange wir rechnerisch 
noch nicht abgestiegen sind, 
werden wir alles versuchen 
um zu punkten.

Wie endet die Bundesli-
gapartie RB Leipzig gegen 
Borussia Dortmund?
Ich tippe auf ein 2:2, was 
Leipzig helfen würde.
So geht es weiter:
Schon heute geht´s los: 
In der Landesliga, Gruppe 
2 erwartet der FC Kray den 
FSV Duisburg (19.30 Uhr).
Am Sonntag folgt die Landes-
ligapartie ESC Rellinghausen 
06 gegen den Tabellenfüh-
rer aus Niederwenigern (15 
Uhr), während die Spielver-
einigung Steele 03/09 spiel-
frei ist. Der Tabellenführer 
der Bezirksliga, Gruppe 6 
BG Überruhr muss zum SC 
Türkiyemspor Essen (So, 
13.30 Uhr) und der SV Bur-
galtendorf reist zum SV RW 
Mülheim (15.30 Uhr).
In der Kreisliga A, Gruppe 2 
kommt es u. a. zu folgenden 
Partien: TuS Holsterhausen – 
ESG 99/06 (So, 11 Uhr), ESC 
Rellinghausen 06 II – SpVgg 
Steele 03/09 II (So, 12.30 Uhr), 
FC Stoppenberg – SF Nieder-
wenigern II (So, 13.30 Uhr), 
TuS Essen-West 81 - Heisinger 
SV (14 Uhr) und  SV Leithe – 
SuS Haarzopf II (15.15 Uhr). 
Die SG Kupferdreh-Byfang 
ist spielfrei. Dirk Coste

Dirk Möllensiep

Ihr Termin

fehlt?
Schicken Sie uns  

eine E-Mail: 
redaktion@ 

mein-kurier.ruhr

Bereits zum 20. Mal fand die Walkingveranstaltung des TLV Germania Überruhr statt. 
Vor der Corona-Pandemie nahmen durchweg über 200 Sportler teil. Erfreulicherweise 
ist 2023 die Zahl der Starter wieder auf 140 angestiegen. Natürlich hofften die Orga-
nisatoren, dass in diesem Jahr die 20. Auflage noch einmal mehr Teilnehmer in das 
Wichteltal in Überruhr locken würde. Aber nur 80 Walker gingen bei Aprilwetter an 
den Start. Aufgrund des Hochwassers an der Ruhr fiel die Strecke am Wichteltal aus, so 
ging es rund um die Bezirkssportanlage. Foto: Janz

Walking-Treff fiel beinahe ins Wasser

ETB-Schwarz-Weiß Essen-Ko-
ordinator Günther Oberholz 
gilt im positivsten Sinne als 
Fußball-Verrückter und na-
türlich -Fachmann. Mit ihm 
haben wir über die Aktivitä-
ten am Uhlenkrug und die 
kommende EM gesprochen.

Wie sind Sie mit dem bis-
herigen Saisonverlauf des 
ETB zufrieden?
Günther Oberholz: Nach 
dem Heimsieg gegen Ra-
tingen hatten wir uns sogar 
noch Chancen ausgerechnet 
auf Platz 2 oder 3 hinter Spit-
zenreiter Spf. Baumberg, die 
eine wirklich starke Saison 
spielen, aber bekanntlich auf 
den Regionalliga-Aufstieg 
verzichten. Leider waren 
die Ergebnisse anschließend 
gegen Hilden und Schonne-
beck etwas ernüchternd, aber 
Platz 5 bleibt zumindest das 
erklärte Ziel am Saisonende. 
 

Der Noch Co-Trainer der 
„Ersten“, Ulf Ripke, wird 
ab kommender Saison 
Sportlicher Leiter im ETB-
Nachwuchsbereich. Wie 
sieht die Zielsetzung für 
den Jugendbereich aus?
Der ETB ist bekannt für 
seine gute Nachwuchsar-
beit und Talentförderung 
und war Sprungbrett für 
herausragende Spieler wie 
Bierhoff, Lehmann und zu-
letzt Futkeu, die dann in 
den Profibereich gewechselt 
sind. Es gilt daher so schnell 
wie möglich wieder mit al-
len Jugendmannschaften in 
die Niederrheinliga zurück-

zukehren. Jürgen Lucas hat 
dafür mit den Trainern ein 
gutes Fundament gebaut, 
dass Ulf Ripke ab der kom-
menden Saison dann weiter 
ausbauen soll. 
 
Relegation oder nicht. Ha-
ben Sie den Stadtrivalen 
RWE im Auge?
Klar, unseren Kooperations-
partner habe ich immer im 
Auge. Ich drücke die Dau-
men, die Liga ist ziemlich 
verrückt, die oberen Teams 
haben schon alle viele Punk-
te gelassen und deshalb ist 
noch alles möglich 
 
Thema EM - wird es dazu 
bei ETB besondere Aktio-
nen geben?
Natürlich sind alle Fußball-
fans in die ETB-Gaststätte am 
Uhlenkrug eingeladen, un-
sere Wirtin Gabi organisiert 
das „Rudelgucken“ auf  der 
Großleinwand 
 
Wie werden Sie die EM ver-
folgen? Haben Sie Tickets 
für ein Deutschland-Spiel?
Nein, mein letztes Länder-
spiel habe ich live 1969 in 
Essen gesehen - 12:0 gegen 
Zypern.
 
Rechnen Sie „stimmungs-
mäßig“ mit der Rückkehr 
des Sommermärchen-Fee-
lings?
Das hängt natürlich mit der 
EM-Performance unserer 
Mannschaft ab. Die letzten 
Spiele lassen hoffen, dass da 
eine gute Truppe zusammen-
wächst, die für viel Begeiste-
rung sorgen kann und dann 
wird dazu überall auch die 
Stimmung prächtig sein. 
 
Wo sehen Sie die deutsche 
Elf?
Ich traue uns mindestens das 
Halbfinale zu. 
 Lew

Schon in echter 
EM-Laune?

NACHGEFRAGT bei Günther Oberholz

Schöne Erinnerung: Gün-
ther Oberholz trug Noel 
Futkeu (jetzt Eintracht 
Frankfurt) einst hucke-
pack. Foto: privat
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AWO-Kita gGmbH
Personalabteilung
Holsterhauser Platz 2
45147 Essen

Weitere Infos auf: 
www.awo-essen.de/stellenangebote

Wir, die AWO-Kita gGmbH in Essen, suchen...

Sozialpädagogische 
Fachkräfte (m/w/d) 
in Voll- oder Teilzeit

Du bist ein echtes Allround-Talent in Sachen 
Tränentrocknen und Trösten? Du bist ein Vollprofi  im 
Papierfl ieger  basteln und kannst dir nichts Schöneres 
vorstellen, als Kinder in ihrer Entwicklung zu begleiten? 
Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung.

Wachstumsexpert:innen  
gesucht!

Oberbürgermeister Thomas 
Kufen nahm die diesjährige 
Sportmeisterehrung im Rat-
haus vor. Erneut erhielten alle 
Essener Sportler, die im ver-
gangenen Jahr hervorragende 
Leistungen erbracht haben, 
die Ehrungen. Auch Trainer 
und Funktionäre erhielten 
für besonderes Engagement 
im Bereich Sport Auszeich-
nungen. „Die Sportmeistereh-
rung gibt uns die Gelegenheit, 
die beeindruckenden sport-
lichen Erfolge zu feiern, die 
unsere Athleten im vergange-
nen Jahr errungen haben. Sie 
haben bewiesen, dass Durch-
haltevermögen, Willensstärke 
und Leidenschaft der Schlüs-
sel zum Erfolg sind. Der Sport 
spielt eine zentrale Rolle in 
unserer Stadt und trägt maß-
geblich zur Lebensqualität 
und zum Zusammenhalt 
unserer Gesellschaft bei. Be-
sonders hervorheben möchte 
ich auch das unermüdliche 
Engagement der vielen Eh-
renamtlichen, die den Sport 

in Essen mit Leidenschaft und 
Hingabe am Leben erhalten. 
Ohne ihren Einsatz wäre die 
Sportlandschaft in unserer 
Stadt undenkbar“, sagte der 
Oberbürgermeister.  

Insgesamt erhielten rund 160 
Sportler, Trainer und Funk-
tionäre die Sportmeistereh-
rung. Erneut wurden dabei 
im vergangenen Jahr zahlrei-
che Erfolge im Wassersport 

errungen. Hier wurden aber 
auch Erfolgsgeschichten in 
weniger bekannten Sparten 
geschrieben. So wurden – 
neben etablierten Erfolgen 
im Schwimmen, Kanusport 

und Rudern – auch Leistun-
gen im Apnoetauchen ausge-
zeichnet. Zudem gab es auch 
wieder Mannschaftsehrungen 
wie für die Basketball- und 
Futsal-Teams des DJK Franz- 
Sales- Haus e.V., deren Medail-
lengewinne bei den Special 
Olympics World Games ho-
noriert wurden.
Auch für die Zukunft ist 
durch vielfältige sportliche 
Highlights die Basis für weite-
re Erfolge Essener Sportler ge-
legt. So findet in diesem Jahr 
die Europameisterschaft im 
Bogenschießen in Essen statt 
sowie die RHINE-RUHR 2025 
FISU WORLD UNIVERSITY 
GAMES. Bis zu 10.000 Ath-
leten aus über 170 Nationen 
werden im Rhein- und Ruhr-
gebiet in 18 verschiedenen 
Sportarten gegeneinander 
antreten. In Essen werden 
dabei die Wettkämpfe im 
Basketball, Fechten, Judo und 
Taekwondo in den Messehal-
len sowie in der Grugahalle 
ausgetragen.

Sportmeisterehrung im Rathaus
OB Thomas Kufen bedankte sich für den Einsatz von Aktiven, Passiven, Freunden, Förderern und Sponsoren

Unser Foto zeigt die Ehrung der Futsal-Mannschaft des DJK Franz- Sales- Haus für den 
Gewinn der Silbermedaille bei den Special Olympics World Games 2023.
 Foto: Nils Stakemeier
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Das Starterfeld beim „Tag der Überflieger“ in Überruhr ist wieder international be-
setzt. Foto: TLV

Einen Tag vor Muttertag, am Samstag, 11. Mai, 14 bis 18 Uhr, findet die offizielle Wie-
dereröffnung des Freibades Essen-Steele statt, Westfalenstraße 210a. Die Mitglieder 
des Schwimmvereins Steele 1911 um ihre Vorsitzende Hannelore Rottmann laden alle 
Bürger zur Besichtigung der sanierten Vereins-Anlage ein. Foto: Archiv

Wiedereröffnung des Freibades in Steele

„Tag der Überflieger“ 
als Test für Olympia

Springer-Wettkampf bei der TLV Germania Überruhr
Unter dem Motto „Von Es-
sen zu Olympia“ lädt der TLV 
Germania Überruhr zum tra-
ditioonellen „Tag der Über-
flieger“ ein. Gesprungen 
wird auf der Bezirkssport-
anlage an der Überruhrstr 
298 am 9. Mai. Beginn des 
Hauptwettkampfs: 13 Uhr.
In Überruhr können die 
Spitzenathleten aus aller 
Welt wichtige Punkte für 
die Qualifikation für Olym-
pia und Weltmeisterschaften 
sammeln, denn der Tag der 
Überflieger ist Teil der World 
Athletics Continental Tour 
und darf als Challenger Mee-
ting Athletinnen und Athle-
ten aus der gesamten Welt 
begrüßen.

Entsprechend groß ist in 
diesem Jahr die Nachfrage 
nach den wenigen Startplät-
zen. Stefano Sottile, Olym-
pia- und WM-Teilnehmer aus 
Italien, ist zum dritten Mal 
hier. Ebenso Merle Homeier 
und Florian Horning, beide 
seit Jahren in der Spitze der 
deutschen Hochspringer. 

Internationales 
Sportlerfeld

Zu den internationalen Stars 
gehören unter anderem der 
indische U20-Weltmeister im 
Dreisprung Selva Thiruma-
ran, Yekaterina Sariyeva, 
21-fache aserbaidschanische 
Meisterin im Dreisprung, 

die Hochspringer Jesse San-
desh und Tejaswin Shankar 
aus Indien. Kristina Ovchin-
nikova aus Kasachstan ist 
Asienmeisterin im Hoch-
sprung und ebenfalls zu 
ersten Mal in Deutschland.
Der TLV veranstaltet den Tag 
der Überflieger zum achten 
Mal. Am Himmelfahrtstag, 
9. Mai, geht es morgens um 
10.35 Uhr mit den Wettbe-
werben der Jugend los, um 
13 beginnt dann der Haupt-
wettkampf der Frauen und 
Männer. Tickets gibt es on-
line unter tagderueberflie-
ger2024.cortex-tickets.de. Die 
Eintrittskarte für Erwachse-
ne kostet 7 Euro, für Kinder 
2 Euro.

Tanzspaß 
beim TVE 

Neuer Sportkurs des TVE 
Burgaltendorf: Wer gerne 
tanzt und ein bisschen etwas 
für die Kondition tun möch-
te, ist hier genau richtig. Ge-
tanzt wird zu Klassikern wie 
Grease und Dirty Dancing 
oder zu Musik der 90er Jahre 
bis hin zu aktueller Musik. 
Wer sich das Ganze einmal 
anschauen will, kann sich zu 
den Schnupperstunden un-
ter der Mailadresse: sport@
tve-burgaltendorf.de, sonst 
unter der Telefonnummer 
570397 anmelden und dann 
am 8.5.und 15.5., 19.15 bis 
20.30 Uhr, Holteyer Straße 
29, teilnehmen. Weitere In-
fos unter www.tve-burgal-
tendorf.de

FSV Duisburg 
beim FC Kray

In einer insgesamt chancen-
armen Partie, musste Fuß-
ball-Landesligist FC Kray 
am Sonntag in Lowick eine 
knappe 1:2-Auswärtsnie-
derlage hinnehmen. FCK-
Trainer Adrian Schneider: 
„Wir müssen einfach lernen, 
diese krassen, individuellen 
Fehler abzustellen. Dann 
hätten wir insbesondere 
heute einen Punkt mitge-
nommen.“ 
Schon am heutigen Freitag, 
26. April, 19.30 Uhr, wird 
an der Buderusstraße das 
Heimspiel gegen den FSV 
Duisburg angepfiffen. 

BSC Essen 
holt Remis 

Der BC Rothebusch, verlust-
punktfreier Tabellenführer 
der Dreiband-Oberliga, war 
am Wochenende Gast an der 
Dahlhauser Straße. Mit ei-
nem couragierten Auftritt 
erzwangt das heimische 
Team ein hochverdientes 
Remis und sorgte so für 
den ersten Punktverlust des 
Topfavoriten in der zu Ende 
gehenden Saison. Auch 
wenn Sven Temming gegen 
den mehrfachen Deutschen 
Meister Karl-Heinz Gert-
zen (1,142 Durchschnitt) 
chancenlos war, konnte 
Verbandsligaspieler Detlev 
Rahmfeld als Ersatzmann 
einmal mehr in der Oberli-
ga überzeugen und gewann 
seine Partie gegen Host Ha-
mann deutlich. Im zweiten 
Durchgang hatte Uwe van 
den Berg im Spitzenspiel 
den Niederländer Mathy 
Monnissen gut im Griff und 
sicherte mit einer souverä-
nen Leistung den Punktge-
winn der Mannschaft. Dirk 
Rosteck war beim Stand von 
34:34 dem Schlussspurt von 
Paul Wallerand nicht mehr 
gewachsen und verpasste die 
mögliche Sensation.

Radkurse bei 
Blitz Kray 

„Wir möchten den Schülern 
das sichere Radfahren näher 
bringen und wollen nach 
Absprache mit dem Lehr-
personal und den Eltern ein 
Fahrradsicherheitstraining
anbieten“, sagt Herbert Stim-
per des RRC „Blitz“ Essen-
Kray 1953. „Wir bitten die 
Eltern auch darauf zu ach-
ten, dass die Fahrräder in 
einem verkehrssicheren Zu-
stand sind. Pflicht sind auch 
Helm und Radhandschuhe. 
Wir werden auch darauf 
Acht geben, dass nur sichere 
Fahrräder benutzt werden“, 
ergänz er. Auf dem Vereins-
gelände am Korthover Weg 
57 wird ein Parkour aufge-
baut, der von den Teilneh-
menden sicher durchfahren 
werden muss. Dabei soll auch 
das scharfe Bremsen mal 
ausprobiert werden, bevor 
es auf die Radtrassen und 
auch in den öffentlihen Stra-
ßenverkehr geht. Das neue 
Angebot soll im Mai starten: 
Immer diesntags geht‘s für 
den Nachwuchs um 17 Uhr 
am Vereinsheim, Korthover 
Weg 57, los. Infos unter der 
Rufnummer 0179 / 14 23 766.
Info: www.blitzkray.de

Tennis-Tag 
beim HTC

Am Sonntag, 28. April, ab 10 
Uhr lädt der Tennisclub HTC 
Kupferdreh zu einem Tag 
der offenen Tür ein, um die 
Anlage an der Nierenhofer 
Straße 14 kennenzulernen. 
Die Besucher haben die Ge-
legenheit, die Attraktivität 
des Tennissports zu erleben 
und das Angebot des HTC, 
auch das kulinarische, ken-
nen zu lernen. Im Rahmen 
eines Schnupperjahres kann 
man die Sportart Tennis aus-
probieren oder auch nach ei-
ner Pause wieder einsteigen. 
Dank eines neuen Ganzjah-
resplatzes kann man dies 
bei gutem Wetter auch au-
ßerhalb der Sommersaison 
tun. Wer sich im Zeitraum 
vom 28.4. bis 6.05. beim HTC 
anmeldet, profitiert von ei-
nem besonders attraktiven 
Angebot. Weitere Infos zum 
HTC findet man im Internet 
unter www.htc-tennis.de
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EINE   
FÜR 

ALLE!

Grugahalle

MESSE ESSEN GmbH 
Grugahalle  
Messeplatz 2 
45131 Essen  www.grugahalle.de

Telefon: +49.(0)201.7244.0 
E-Mail: info@grugahalle.de
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e26 | 05 | 2024 Mädchen Klamotte im Foyer

08 | 06 | 2024 Alex Christensen &  Classical 80s & 90s Dance.
  The Berlin Orchestra Ein Abend – Nur Hits
13 | 06 | 2024 Michael Tsokos Faszination Rechtsmedizin
22 | 06 | 2024 NFC 19 MMA Event
12 | 07 | 2024 – 
21 | 07 | 2024  51. Sommerfest an der Grugahalle
07 | 09 | 2024 ABI-Zukunft Die Informationsmesse für   
    die Zeit nach dem Abitur
20 | 09 | 2024 –   Die Informationsmesse für
21 | 09 | 2024  Jobmedi NRW Gesundheit, Pfl ege und Soziales
28 | 09 | 2024 7. Jobmesse Essen Finde Deine neue Karriere!
22 | 09 | 2024 Özcan Cosar Jackpott
25 | 09 | 2024 Eckhart Tolle Ein Abend mit Eckhart Tolle
26 | 09 | 2024 Carolin Kebekus Shesus
25 | 10 | 2024 Deep Purple 1 More Time Tour
09 | 11 | 2024 Alaaf im Pott 2024 Die größte Karnevalsparty 
    im Ruhrgebiet

Terminstand:  April 2024  .   Änderungen vorbehalten! 

Sally Fischer, Boxerin des BC Steele, hat sich in Remscheid den Niederrhein-Meisterin-Titel erkämpft und gilt beim Traditionsclub deshalb 
umso mehr als künftige Meisterhoffnung. BC Steele Nachwuchs-Boxer Malik aus der Wieschen (kleines Foto) holte sich in Köln die Nieder-
rhein-Meisterschaft und ist somit für die Deutsche Meisterschaft qualifiziert. Fotos: BC Steele

Niederrhein-Meisterschafts-Titel für Boxer des BC Steele

Werfer-Tag 
Am Hallo

Essener Athleten in guter Form
Ein guter Einstieg in die neue 
Freiluftsaison ist den Leicht-
athleten beim Werfertag Am 
Hallo in Essen-Stoppenberg 
gelungen. Zahlreiche Ath-
leten aus Essener Vereinen 
sowie aus dem gesamten 
Nordrheingebiet gingen an 
die Starts. Ausrichter dieses 
Sportfestes war der LT Stop-
penberg. In den Disziplinen 
Speer, Diskus und Kugel 
ging es dabei um Bestwei-
ten in den verschiedenen 
Altersklassen. Besonders gut 
besetzt waren hier die Nach-
wuchsklassen. Gleich drei  
erste Plätze heimste Hendrik 
Hardt, Männl. Jugend U18 
vom Werdener Turnerbund 
ein, und zwar: Kugel 11,12 m, 
Diskus 37,92 m sowie Speer 
32,72 m. In der gleichen Dis-
ziplin warf Vereinskollegin 
Johanna Knorn (U18) den 
Speer auf die Weite von 31,37 
m, womit sie Rang 2 belegte. 
Erfolgreich schnitten die Se-
niorensportler des Essener 
Leichtathletikvereins ab. 
Hier gab es für Frank Werth, 
AK M50, einen Platz 1 mit 
40,26 m beim Diskuswer-
fen.  Michael Schölwer, AK 
M 60, schleuderte das  1 kg 
schwere Gerät auf 37,27 Me-

ter und belegte Platz 1. Anne 
Wienands, W65, ebenfalls 
ELV, brachte den Diskus auf 
19,35 m. Die Kugel stieß sie 
auf gute 8,13 m, was jeweils 
Platz 1 bedeutete. Außerdem 
haben alle Drei die Chance 
auf einen Eintrag in die 
Deutsche Senioren-Besten-
liste. Mit dem 800 Gramm 
schweren Speer hatte Lukas 
Joszko (ELV) den richtigen 
Zug drauf. Mit 55,68 Metern 
bohrte sich der Speer in den 
Rasen des Hallo-Stadions, 
belohnt wurde der Athlet 
dafür mit Platz 1. Gut drauf 
bei den Senioren M75 war 
Günther Bergmann (DJK 
LC Assindia). Er erreichte 
mit dem Diskus 24,65 m und 
damit den Rang 1. Ausrichter 
LT Stoppenberg war durch 
Niklas Schwittay vertreten, 
37,80 m maßen die Kampf-
richter, 1. Platz. Vera Shevy-
rev (ATV) im Speerwurf WJ 
U16, Platz 1 mit 16,14 m. Im 
Speerwurf der männl. Ju-
gend U14 Leo Wnamah (TLV 
Germania Überruhr) Rang 1 
mit 23,90 m. Die MTG Horst 
war mit ihrer kleinen Grup-
pe von jungen Sportlern mit 
guten Platzierungen dabei.
 Bruno Krüger
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Im Allbau-Quartier „Meis-
tersingerPark“ im Isinger 
Feld wohnen rund 1.200 Be-
wohner. Die älteren unter 
ihnen können sich noch gut 
daran erinnern, dass es auf 
dem Ising Platz mal einen 
Supermarkt, Getränkemarkt, 
Friseur und den Schreib-
warenladen der Fidelitas-
Karnevalistin Helga Scheele 
gab. Nahversorgung war also 
möglich. 
Das ist heute ganz anders 
und viele Senioren stehen 
beim Einkaufen vor einem 
Mobilitätsproblem.

„Früher gab es am 
Ising Platz noch 
viele Geschäfte“

Seit über zehn Jahren gibt 
es deshalb einen Einkaufs-
fahrdienst - organisiert von 
der AWO Essen und dem 
Wohnungsanbieter Allbau, 
der kostenlos ist. Nach einer 
halbjährigen Pause wird jetzt 
immer dienstags um 9 Uhr 
wieder ein Treffpunkt auf 
dem lsingplatz am Halte-
stellenschild im Parkplatz-
bereich organisiert. Gegen 

11 Uhr ist der Bus dann wie-
der zurück. Jeden Dienstag 
ermöglicht der regelmäßige 
Fahrdienst den täglichen 
Einkauf und weitere Besor-
gungen. 
Ziel ist das kleine Einkaufs-
zentrum mit Penny, Edeka, 
Arzt, Apotheke und Tierfut-
tergeschäft an der Watten-
scheider Straße. 

„Wir nehmen alle 
mit und fahren 
auch zweimal“

Bis zu acht Personen passen 
in den Bus. Ist die Nachfrage 
einmal größer, wird niemand 
stehengelassen. 
,,Zur Not fahren wir eben 
zweimal. Freitags steuern 
wir auch einmal einen Markt 
an. Am Bus gibt‘s eine Ein-
stiegshilfe und Rollatoren 
nehmen wir auch mit“, sagt 
AWO-Vorstand Oliver Kern.
Zunächst war der belieb-
te Service für die rund 550 
Mietparteien des Allbau im 
lsinger Feld entwickelt wor-
den. 
Dazu Allbau-Prokurist Sa-
muel Serifi: ,,Wir suchten 

nach einer Idee, die einer-
seits zum Erhalt der Selbst-
ständigkeit beiträgt und an-
dererseits vielleicht auch die 
Nachbarschaft stärkt. Durch 
den Einkaufsfahrdienst kom-
men ältere Menschen raus 
aus ihren vier Wänden und 
bleiben in ihrem Umfeld 
mobil. Gleichzeitig erleben 
unsere Mieter etwas, treffen 
vielleicht „alte“ Bekannte, 
halten ein Schwätzchen und 
haben vor allem einen wö-
chentlichen Termin, auf den 
sie sich freuen.“ 
Auch die Angehörigen pro-
fitieren vom kostenlosen 
Service. Dazu Oliver Kern: 
,,Während Angehörige viel-
leicht durch den eigenen 
Alltag zeitlich stark gebun-
den sind, können die älte-
ren Menschen unabhängig 
davon ihren Einkauf selbst 
organisieren. 

„Die AWO bietet an 
16 Standorten 

Einkaufsfahrten an“
Den Einkaufsservice haben 
wir einst in Karnap gegrün-
det. Mittlerweile bieten wir 

ihn stadtweit an 16 Stand-
orten an. Die sechs Busse 
konnten wir mit Hilfe der 
Elisabeth-Wagner-Stiftung 
anschaffen.“
Die AWO war und ist auch 
in Horst zur Stelle, um Bür-
ger zum Einkaufen Richtung 
Steele zu bringen. 
Einkaufsfahrten, die AWO 
und Allbau gemeinsam or-
ganisieren und finanziell 
stemmen, werden auch in 
Altendorf und Huttrop an-
geboten.

„Im Allbau-Quartier 
achtet man  

auf sich“
Michael Minuth, Allbau 
Sozialmanager, kümmert 
sich nicht nur um die Bus-
fahrten, sondern auch um 
die Nutzung der Allbau-
Räumlichkeiten im frühe-
ren Schreibwarenladen: 
„Das ist ein Treffpunkt für 
die Senioren. Kaffeeklatsch 
und Bingo sind beliebt. Und 
wenn einmal jemand bei den 
Einkaufsfahrtterminen fehlt, 
wird telefoniert. Man küm-
mert sich umeinander.“

Einkaufsfahrten für Senioren 
im Isinger Feld in Kray

Die Allbau GmbH und die AWO Essen organisieren den kostenlosen Service

Gute Laune beim Team Einkaufsfahrten (v.l.): Michael Minuth, Jürgen Zips-Zimmermann,Brigitte Müller, noch-
mal eine Brigitte Müller, Anne Schramm, Oliver Kern und Samuel Serifi. Foto: Janz

Festival auf 
der Insel

Mit dem „Little Weltflucht“ 
Festival bringt der Essener 
Künstler Marc Westermann 
eine völlig neue Veranstal-
tung an einen der schönsten 
Orte Essens – die Brehmin-
sel. Am 27. April von 17 bis 
22 Uhr wird der beliebte 
Stadtpark zur Festivalfläche. 
Dabei handelt es sich nicht 
um ein klassisches Musikfes-
tival, das „Little Weltflucht“ 
ist vielmehr eine Mischung 
aus Straßentheater, Lichtin-
szenierung, Soundinstalla-
tion, Konzert und Kunst-
performance. Erzählt wird 
eine eigentlich alltägliche 
Familiengeschichte, die je-
doch allerlei fantastische 
Wendungen nimmt.

Brehminsel
Dabei lassen Kunstschaf-
fende verschiedener Dis-
ziplinen eine gemeinsame 
Performance entstehen, 
die ebenso ungewöhnlich 
wie passend ist. Die auf den 
ersten Blick so unterschied-
lichen Formen von Darbie-
tungen werden in einzig-
artiger Weise miteinander 
kombiniert und ergänzen 
sich. Die Veranstaltung fin-
det unter dem Motto „Um-
sonst & Draußen“ statt.

Bibeltag 
für Kinder

Einen Kinderbibeltag ver-
anstaltet die Evangelische 
Kirchengemeinde Dellwig-
Frintrop-Gerschede am 
Samstag, 27. April, von 10 
bis 13 Uhr in der Friedens-
kirche an der Schilfstraße 
6. Mädchen und Jungen im 
Alter von vier bis neun Jah-
ren können sich auf „Kalle, 
das Chamäleon“, fröhliche 
Lieder und Kreativangebote 
freuen. Anmeldungen unter 
Telefon 0173 2978143.

Meditation in 
Kupferdreh

Körperübungen, Motivati-
onen aus dem Zen und des 
Christentums stehen im Mit-
telpunkt der Meditations- 
und Kontemplationstage, die 
das Programm „Meditation, 
Kommunikation, Aktion“ 
der Ev. Kirche in Essen am 
Samstag, 27. April, von 10 bis 
16 Uhr im Gemeindeheim 
St. Josef, Heidbergweg 18b, 
anbietet. Info- und Anmelde-
Telefon: 4959984. Gebühr: 20 
Euro
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Die Natur braucht einen 
einfühlsamen Umgang, den 
der Mensch nicht immer be-
herrscht. Die Biodiversität, 
das Klima und die Natur 
leiden unter menschlichen 
Eingriffen. Die Welt unter 
unseren Füßen verändert 
sich. In vielen Bereichen 
ist sie bedroht. Umso wich-
tiger ist es, mithilfe des 
Bundesaktionsprogramms 
„Natürlichen Klimaschutz“ 
viele Kommunen und ihre 
Ökosysteme zu stärken 
und widerstandsfähiger zu 
machen. Das gilt auch für 
die Stadt Essen, meint der 
Essener SPD-Bundestags-
abgeordnete (MdB) Dirk 
Heidenblut.
„Natur- und Klimaschutz ge-
lingen nur gemeinsam. Es 
ist großartig, wie viele Men-
schen sich für die Umwelt 

und Fürsorge unseres Pla-
neten einsetzen und nach-
haltige Veränderungen be-
wirken wollen. Dafür steht 
das Aktionsprogramm des 
Bundes und ich freue mich 
sehr, dass meine Heimat im 
Förderprogramm berück-
sichtigt wurde“, sagt Dirk 
Heidenblut. 

Die Stadt Essen wird beim 
Einbau von Wasserspeicher-
rigolen in den Bankettbe-
reich einer neugebauten 
vierspurigen Umgehungs-
straße zur Verbesserung 
der Wasserversorgung von 
Straßenbäumen unterstützt. 
Dafür stellt der Bund rund 
1.104.000 Euro bereit. Das 
weiß Heidenblut zu schät-
zen: „Die Förderung hilft 
nicht nur, ein automatisier-
tes System der Bewässerung 
von Bäumen zu etablieren, 
sondern wertet auch den 
Standort Essen und unsere 
Lebensqualität vor Ort auf. 
Wir sind auf dem Weg in 
eine umweltfreundlichere 
Zukunft – mit und ohne 
grüne Daumen.“ Die Pro-
jektförderung im Rahmen 
des Bundesprogramms läuft 
bis zum 31. Dezember 2026.

Geld für Klimaschutz 
in der Stadt Essen

SPD-MdB Dirk Heidenblut: „Förderung durch den Bund“

Dirk Heidenblut Foto: SPD

Bei den Kleinen Füßen war eine Menge los! Bunte Wim-
pelketten wiesen den Besuchern den Weg zu Spenden-
lauf und Spielplatzfest. Beides wurde im Rahmen eines 
fröhlichen Spektakels rund ums VKJ-Familienzentrum an 
der Märkischen Straße in Freisenbruch veranstaltet. Im 
Sauseschritt düsten Lia, Mia, Keilany und ihre KiTa-Freun-
de Runde für Runde ums Kinderhaus und sammelten 
fleißig Spenden. „Mit dem Geld möchten wir gerne neue 
Geräte für die Bewegungsräume anschaffen. Das haben 
sich die Kinder selbst gewünscht“, unterstreicht Kinder-
hausleiterin Petra Staats. Viele Bewegungsmöglichkei-
ten bietet auch der benachbarte Spielplatz, für den das 
Kinderhaus seit Jahren die Patenschaft übernommen 
hat. Die Kleinen Füße pflegen und hegen das Areal und 
sorgen dafür, dass auf „ihrem“ Spielplatz kein Müll her-
um liegt. Groß war die Freude, dass anlässlich des Festes 
das Spielplatzmobil mit Bewegungsparcours, Schmink-
stand und Hüpfburg zu Besuch kam.  Foto: VKJ 

Flinke „Füßchen“

Fahrrad-Kalender 
2024 für Essen

U.a.: Radtour mit OB Thomas Kufen
Die Ausgabe des Essener 
Fahrrad-Kalenders enthält 
auf 56 Seiten die wichtigsten 
Neuigkeiten und Informati-
onen rund um den Radver-
kehr in Essen. Interessierte 
finden darin einen Überblick 
über Radtouren, die sie in 
diesem Jahr gemeinsam mit 
anderen unternehmen kön-
nen, darunter die beliebten 
Atempause-Radtouren, die 
zu Kirchen führen und mit 
einer Andacht abgeschlossen 
werden, sowie Radausflüge 
in die Stadtteile und Nach-
barstädte, die Radtour für 
alle mit Oberbürgermeister 
Thomas Kufen oder auch 
die Baustellen-Radtouren 
mit Geschäftsbereichsvor-
ständin für Verkehr, Umwelt 
und Sport, Simone Raskob.

Das Schwerpunktthema 
des Fahrrad-Kalenders ist in 
diesem Jahr „Essen – Stadt 
mit Energie“. Was macht Es-
sen zur Energie-Hauptstadt 
Europas? Dazu gibt der 
Fahrrad-Kalender einen 
Überblick. Auch auf zwei 
Fahrradkarten mit Touren 
zu den Energie-Standorten 
in Essen wird hingewiesen. 
Informationen über Servi-
ceangebote für Radfahrende 
(wie Radstationen, Fahrrad-
vermietung, Fahrradboxen 
oder Fahrradcodierung) run-
den den Fahrrad-Kalender 
2024 ab.
Abrufbar ist der Fahrrad-Ka-
lender ab sofort digital und 
als blätterbare Ausgabe un-
ter www.essen.de/faka2024. 
In gedruckter Form im Ta-
schenformat gibt es ihn ab 
20. April. Er liegt dann an 
unterschiedlichen Statio-
nen in der Stadt kostenlos 
aus, unter anderem in den 
Bürgerämtern, in Kultur-
einrichtungen, im Rathaus, 
in Fahrradgeschäften und 
auch in den Stadtteilbiblio-
theken. Informationen zum 
Radfahren in Essen gibt es 
ebenfalls unter www.essen.
de/radfahren
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» lokaler Journalismus   » regionale Werbung   » hohe Reichweite

Beratungstermin: 

Telefon 0176/72 85 93 23

BUCHEN SIE IHRE ANZEIGE IN PRINT UND DIGITAL!
#wirvorOrtfürDich #wirfürEssenDigital

www.mein-kurier.ruhr LC Medien GmbH

++ NEU: Unsere Print-Ausgabe erscheint auch in 
Rellinghausen, Bergerhausen und Stadtwald ++ !

Europas Rolle 
im Lokalen

Wir haben ein Superwahl-
jahr: Mehr als die Hälfte der 
Weltbevölkerung ist zu einer 
Stimmabgabe aufgefordert 
und im Sommer auch die 
Europäer. Wie stark ist un-
sere Demokratie in Zeiten 
von Desinformation und 
Rechtsruck? Welche Rolle 
spielt Europa im Lokalen? 

Correctiv auf „Carl“
CORRECTIV lädt in Essen 
mit einer Veranstaltungs-
reihe in Kooperation mit 
Europe Direct Essen und 
der Zeche Carl Interes-
sierte zu Diskussion und 
Workshops ein. Auftakt ist 
eine große Paneldiskussion 
in der Zeche Carl am 26. 
April von 19 bis 20.30 Uhr. 
Dabei diskutieren Anette 
Dowideit (Chefredaktion 
CORRECTIV), Said Rezek 
(Blogger und Antirassismus-
Trainer), Prof. Andreas Zick 
(Uni Bielefeld) und Caroline 
Lindekamp (CORRECTIV.
Faktenforum) mit dem Pub-
likum über Fakes und Extre-
mismus vor den EU-Wahlen.

Was brauchen junge Menschen, um ihre Talente zu entdecken und wer gibt ihnen eine Chance, ihren Platz in der
Gesellschaft zu finden? Diesem Thema widmete sich die Aktion „Josefstag“ der katholischen Jugendsozialarbeit. 
Zum Aktionsmotto „Talente erkennen, Europa als Chance“ setzten sich Teilnehmende aus Maßnahmender Ar-
beitsmarktintegration im Franz Sales Haus mit den Möglichkeiten für ihre Zukunft auseinander. Beim Workshop 
mit Ratsfrau Christine Müller-Hechfellner (GRÜNE, re.) erörterten die Jugendlichen, was sie selbst für das Klima 
tun können - und was sie von der Politik für eine klimafreundliche Umwelt der Zukunft erwarten. Foto: FSH

Aktion „Josefstag“ nahm Europa als Chance in den Blick
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„Momo“ im 
„Studio“  

Momo, ein kleines struppi-
ges Mädchen, lebt am Ran-
de einer Großstadt in den 
Ruinen eines Amphithea-
ters. Die Geschichte voller 
Poesie und Herzenswärme 
über den Zauber der Zeit ist 
in der Studio-Bühne Essen, 
Korumhöhe 11, wieder am 
26. und 27. April zu sehen. 
Karten unter: www.studio-
buehne-essen.de

Rundgang mit 
dem Archiv

Das Steeler Archiv lädt am 
Samstag, 27. April, um 15 Uhr 
zum Rundgang über den Kai-
ser-Otto-Platz ein. Treffpunkt: 
Auf dem Kaiser-Otto-Platz vor 
„Moden Finger“.  Teilnahme 
kostenfrei!

Selbsthilfe  
bei MS 

Jeden ersten Donnerstag im 
Monat von 14.30 bis 16.30 
Uhr trifft sich eine Selbsthil-
fegruppe von an Multiple 
Sklerose erkrankten Men-
schen und Angehörigen 
unter Leitung von Sigrid 
Tepper im Zentrum 60plus 
der AWO, Butzweg 5 zu ge-
meinsamen Gesprächen. 
Das Motto dieses Gesprächs-
kreises: „MS mal anders!“ ist 
bewusst gewählt,  da mitei-
nander Spaß und Freude 
beim Reden zu haben im 
Vordergrund stehen, um 
sich selbst und anderen et-
was Gutes zu tun.

Teilnehmer 
gesucht!

Es werden neue Teilneh-
mende gesucht, um auch 
zukünftig in gemütlicher 
Runde gute Gespräche füh-
ren zu können. 
Interessierte können sich 
telefonisch an Sigrid Tep-
per unter der Rufnummer 
0157/32 10 19 51 wenden 
oder im Zentrum 60plus 
unter der Te.: 0201/22 00 
744 anrufen. 

Letzer  
Vorhang 

Drei Spielzeiten lang war 
„Die Therapie“ von Sebasti-
an Fitzek fester Bestandteil 
des Programms am Kleinen 
Theater Essen und begeister-
te nicht nur FitzekFans. Nun 
verabschiedet sich Fitzeks 
Bestseller von der kleinen 
Bühne am Gänsemarkt. Nur 
noch zweimal zeigt Das Klei-
ne Theater Essen den packen-
den Psychohriller, bevor im 
Juni der letzte Vorhang fällt. 
Die letzten Termine: 24. Mai 
und 7. Juni jeweils um 20 Uhr 
im Kleinen Theater Essen, 
Gänsemarkt 42. Kartenvorbe-
stellungen unter Tel. 0201/52 
098 52.

Am Pfingstsonntag, 15. 
Mai, 15.30 Uhr, beschließt 
Thomas Glup seine aktuel-
le Spielzeit im Rathausthe-
ater. Auf dem Programm 
steht eine „Lesung über 
das alte Essen“. Mit Ge-
schichten über eine Zeit, 
in der Kinder reinkommen 
mussten, wenn die Later-
nen angingen, Lakritze 
noch selber hergestellt 
und Salmiakpastillen stern-
förmig zum Ablecken auf 
den Handrücken geklebt 
wurden. Der Tausendsassa 
räumt mit dem Vorurteil 

auf, Heinz Rühmann sei im 
Handelshof geboren wor-
den und präsentiert Bilder 
von der Entwicklung der 
Essener Innenstadt von rau-
chenden Schloten bis zur 
Kulturstadt. Aufnahmen 
vom alten Bahnhof und 
von der Dahlienarena im 
Grugapark lassen die Zu-
schauer ebenfalls in Erinne-
rungen schwelgen. Karten 
gibt es an der Kasse des 
Theaters im Rathaus oder 
können unter Tel.: 2455555 
bzw. 2455554 vorbestellt 
werden.  Foto: Glup

Lesung über das alte Essen

GESUNDHEIT THEATER ACHTSAMKEIT

BÜHNE

GESCHICHTE

Wie schnell ist das Kind vom Stuhl oder Sofa gefal-
len, hat eine Beule oder gar Kopfverletzung? Was 
ist dann zu tun? Im kostenfreien Kurs „Erste Hilfe 
am Kind“ am 2. Mai, 14-17 Uhr im VKJ-Kinderhaus 
Erlebniswelt, hat die VKJ-Familienbildungsstätte 
noch Plätze frei.  Anmelde-Tel.: 8 46 35 77.  Foto: VKJ

Zum großen Kulturfest lädt die Zeche Carl wieder 
am 1. Mai ein. Auch der VKJ.Verein für Kinder- und 
Jugendarbeit in sozialen Brennpunkten Ruhrge-
biet e.V., ist wieder mit Hüpfburg und Tombola 
dabei. Gefeiert wird auf dem Zechengelände von 
13 bis 19 Uhr. Eintritt frei.  Foto: VKJ 

Die Show „Surprise! Eine Überraschung kommt 
selten allein!“ ist wahnwitzig, humorvoll und 
überraschend anders. Noch bis zum 7. Juli gibt‘s 
das Programm im GOP Essen, Rottstraße, zu se-
hen. Termine und Karten unter: www.variete.de  
Tickethotline: 0201- 2 47 93-93.  Foto GOP

IM NOTFALL IM GOPIM MAI AUF CARL

Das 2. Radlertreffen der 
Krayer „Blitze“ findet am 25. 
Mai ab 10 Uhr für Alt und 
Jung statt. Tour für Eltern 
und Kind (fast alles flach, 20 
km), Tour für Wiedereinstei-

ger (mit kleinen Hügeln, 40 
km) , Tour für geübte Renner 
(mit Bergen, 50 km) Dauer: 
ca. 2 Std.
Infos und Anmeldung unter 
Tel.: 0 15 20 / 5 12 49 66.

Aufs Rad!
2. Radlertreffen mit RRC Blitz-Kray

Freie Plätze 
„Waldbaden“ 

Waldbaden ist mehr als nur 
im Wald spazieren gehen. 
Die Natur-Resilienz-Trainerin 
Melanie Hundacker beglei-
tet Gruppen in und durch 
die Natur. Von ihr angeleitet 
werden alle Sinne aktiviert 
und je mehr sich die Teilneh-
menden mit Riechen, Füh-
len, Hören, Sehen und mehr 
beschäftigen desto weiter weg 
entfliehen die Gedanken. 
Waldbaden ist ein entspann-
tes und entschleunigtes Ge-
hen, Stehen oder Sitzen in 
der Natur.

Termin 
im Juni

Nächster Termin: 21. Juni 
um 18 Uhr. Teilnahmege-
bühr 25 Euro. Treffpunkt 
Essen Stadtwald - Genaueres 
folgt mit der Anmeldebestäti-
gung. Anmeldung unter info 
@melanie-hundacker.de

Radeln mit den Krayer 
„Blitzen“.  Foto: privat

„Die Therapie“ wird nur 
noch zweimal im Kleinen 
Theater Essen gespielt. 
 Foto: KTE/Fritsche
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Unter dem Titel „Auf den Flügeln der Zeit“ lädt der Singkreis-Kupferdreh zu seinem 
Jahreskonzert am Sonntag, 28. April, um 18 Uhr in die Christuskirche in Kupferdreh 
ein. Im Mittelpunkt des Konzerts steht die Messe in G-Dur von Franz Schubert. Der 
Chor wird unterstützt vom Ensemble „Klangwelten“. Solistisch wirken mit: Nadi-
ne Jordan,Sopran; Stefan Kuhlich, Tenor sowie Gregor Finke, Bariton. Am Klavier: 
Robert Weinsheimer. Durch das Programm führt Hannes Papirnik. Die Gesamtlei-
tung liegt in der Hand von Chorleiter Christoph Lahme. Der Eintrittspreis beträgt 
15 Euro. Vorverkauf: Schlafstudio Niewerth, Kupferdreh, Bahnstraße und bei allen 
Chorsängern. Foto: Singkreis

Neues Singkreis-Kupferdreh-Konzert

Die Bürgerschaft Kupferdreh lädt alle interessierten Bür-
ger zu einem kostenlosen Besuch der Fotografie-Ausstel-
lung „Mythos und Moderne. Fußball im Ruhrgebiet” im 
Ruhr Museum ein. Das Deutsche Fußballmuseum und 
das Ruhr Museum zeigen vor der Fußball-EM die erste 
fotografische Sonderausstellung zum gesamten Ruhr-
gebietsfußball in der Kohlenwäsche auf dem UNESCO-
Welterbe Zollverein. Termin: Sonntag, 28. April, 15 Uhr 
(Treffpunkt: Marktplatz Kupferdreh). Anmeldung: www. 
buergerschaft-kupferdreh.de/termine?eventId=2119562
 Foto: Ruhr Museum / Christoph Sebastian

FUSSBALL

Steilpass aus Kupferdreh

GEMEINDEN

SENIOREN

Im Team mit 
Revierradlern

OB Thomas Kufen ist seit 
über zehn Jahren von der äl-
testen Stadtradelgruppe „Re-
vierradler“ begeistert und ra-
delt schon einmal mit. Die 
Gruppe mit Teilnehmern 
im Alter von 60 bis 85 Jah-
ren sucht weitere Radfahrer 
zum Essener Stadtradeln in 
der Zeit vom 4. bis 25 Mai. 
Die Fahrten sind auch für 
Anfänger geeignet. Bei Inter-
esse Email an: egon.schultz@
online.de 

Treffen in 
Bergerhausen
„Spiele, Kaffeetrinken, gute 
Gespräche mit netten Leu-
ten und einfach eine gute 
Zeit“ – das bietet der „JoKi-
Treff“, zu dem die Evangeli-
sche Kirchengemeinde Ber-
gerhausen am Samstag, 27. 
April, von 15 bis 18 Uhr in 
die Johanneskirche an der 
Weserstraße 30 einlädt.

Gebetstag in 
Burgaltendorf
Einen „Tag des Gebets“ ver-
anstaltet die Evangelische 
Kirchengemeinde Burgal-
tendorf am Samstag, 27. Ap-
ril, von 10 bis 22 Uhr in der 
Jesus-lebt-Kirche, Auf dem 
Loh 21a.

Frühstück 
und Bingo 

Im „Haus unterm Regen-
bogen“, Gewalterberg 40, in 
Überruhr finden regelmäßig 
Veranstaltungen statt, die 
auch von auswärtigen Gäs-
ten besucht werden können: 
Jeden Montag von 15-17 Uhr 
gibt‘s ein Beisammensein bei 
Kaffee und Kuchen. Jeden 
zweiten Mittwoch im Mo-
nat findet ein gemeinsames 
Frühstücken statt. An jedem 
zweiten Freitag des Monats 
lockt eine Bingo-Veranstal-
tung von 15-18 Uhr. Anmel-
dung unter Tel.: 5849555.

Seit 2004 widmet Erika 
Körnig sich der Acrylmale-
rei. Sie liebt es, in starken 
Farben zu schwelgen. Sie 
bestimmen die Wirkung 
und Ausstrahlung ihrer 
Bilder. In ihren  Bildern 
versucht sie, Stimmungen 
einzufangen oder zu er-
zeugen. Wie die meisten 
Maler heute verwendet sie 
Fotografien als Skizze zur 
Vorbereitung und als Ins-
pirationsquelle. Auch mit 
ihrer Serie „Holz auf Ac-
ryl“ haben sich neue Mög-
lichkeiten des bildlichen 
Ausdruckes ergeben. Noch 
bis zum 30. Juni findet die 
Ausstellung „Starke Bilder 
in Acryl“ mit Bildern von 
Erika Körnich im Rathaus 
Essen-Heisingen statt. 
 Foto: Körnig

Ausstellung 
in Heisingen

Pilates ist „Der sanfte Weg 
zur starken Mitte“, ein 
ganzheitliches Körpertrai-
ning, bei dem Körper und 
Geist in Einklang gebracht 
werden. Einer der wich-
tigsten Schlüssel dafür ist 
die Atmung. Kursleitung: 
Birgit Sagna. Die Treffen 
finden bis zum 26. Juni 
immer mittwochs von 10 
bis 11.30 Uhr im Julius-
Leber-Haus der AWO in 
Kray, Meistersingerstraße 
50, statt. Anmeldung: bil-
dung.awo-essen.de oder 
Tel.: 591259. Keine Vor-
kenntnisse nötig! Birgit Sagna  Foto: privat

Pilates im 
„Julius“ Kray

Besichtigung 
Wasserwerk 

Viele Veranstaltungen bie-
tet das Team des Steeler 
Archiv: Am Dienstag, 14. 
Mai, geht es um 10 Uhr zur 
Besichtigung der Wasserge-
winnung in Überruhr. Treff-
punkt: Langenberger Straße 
306 vor dem Eingang. Das 
Verbundwasserwerk ist seit 
2016 in Betrieb und heute 
einer der größten und mo-
dernsten Trinkwasserliefe-
ranten dieser Art in Europa. 

Essen-Überruhr
Die Teilnehmer erwartet 
eine spannende und infor-
mative Exkursion. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt, 
deshalb ist eine Anmeldung 
unter Tel.: 50 03 03 nötig. 

HISTORISCH

RADFAHREN
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Michael Schulte
Weather Girls MoguaiMoguaiMoguai

Malik Harris

Paul Weber, Künstler aus 
dem Stadtwald, liebt Autos. 
Sein Interesse für Oldtimer 
und die Zeitgeschichte des 
Automobils hat er kombi-
niert mit seinem Talent zum 
Zeichnen und Malen. Mehr 
als 20 Bilder in Acryl oder Öl-
technik stellt er im Blücher-
turm der Bürgerschaft Rel-
linghausen-Stadtwald, Am 
Stift 9, in Rellinghausen aus. 
Schon beim Aufbau kamen 
die Mithelfer ins Schwelgen 
und teilten Geschichten und 
Erinnerungen zu ihren Lieb-
lingsautos.

Außerdem: 
Tanz in den Mai

Die Vernissage findet am 30. 
April ab 19 Uhr statt. Mit der 
Vernissage bietet die Bürger-
schaft zeitgleich erstmalig ein 
Feiern in den Mai im Turm 

an. Bei „Wein & Cheese“ oder 
einem Würstchen vom Grill 
wird ein gemütliches Mitei-
nander angeboten.
Mitglieder und Gäste sind 
willkommen. Der Eintritt ist 
kostenlos; um eine Spende 
wird gebeten. Anmeldung 
unter info@bueresta.de mit 
Angabe der ungefähren Per-
sonenzahl.

Paul Weber stellt aus.
 Foto: Bürgerschaft

Die Sängervereinigung 1866 Essen-Burgaltendorf lädt 
zum Frühjahrskonzert in der Herz-Jesu-Kirche in Burgal-
tendorf ein. „Schau auf die Welt“ heißt es am Sonntag, 
28. April, ab 15.30 Uhr. Mitwirkende: Frauenvokalensem-
ble Femme Chorale (unser Foto) der Polizei Krefeld,Viola 
Michalski, Sopran,Harald Martini, Bass,Trio Sorrentino 
and friends, Martin Fratz, Klavier, Leitung: Musikdirek-
tor Axel Quast. Eintritt:15 Euro /Schüler & Studenten: 
12 Euro. Einlass: 14.45, Beginn: 15.30 Uhr. Karten gibt‘s 
hier: Vereinslokal Im Stiefel, Wohnstudio A. Neuhaus & 
Sohn, Kleine Bücherwelt, Bäckerei & Cafe Gräler, Lotto 
Wieschermann (Niederwenigern) und bei den Sängern.
 Foto: femme chorale

Konzert in Burgaltendorf

MAI-TANZ
Petry-Songs 

am Grendplatz
Der Tanz in den Mai wird im 
„Kiek ma Rin“ am Grend-
platz 11 in Steele gefeiert. 
Am 30. April ab 20 Uhr kön-
nen sich die Tanzwütigen auf 
Musik von Heinz Jungmann 
und Peter Reichinger freuen. 

Termin: 30. April
Außerdem heizt ein Wolle 
Petry-Double mit den un-
vergessenen Top-Hits ein. 
Eintritt: 5 Euro.

Party mit DJ 
Randy Andy

Die Maitanz-Partygemeinde 
kann sich am 30. April ab 18 
Uhr auf einen Maitanz in Es-
sen-Steele freuen, der es in 
sich hat: DJ Randy Andy legt 
wieder in der Kult-Wirtschaft 
„Isinger Tor“, Isinger Tor 1, 
auf. Eintritt: 5 Euro. Info: 
www.isingertor.de

Ausstellung im 
Blücherturm

Bürgerschaft Rellinghausen-Stadtwald

Das Hilfswerk des Damen 
Lions Clubs Essen Sententia 
lädt am 5. Mai um 18 Uhr   
(Einlass: 17 Uhr), zu einem 
„mörderischen Abend“ ins 
Theater Courage in Essen-
Rüttenscheid,  Goethestraße 
67, ein. 
„Morden für den guten 
Zweck“ - Improvisiertes 
Krimi-Theater. Mehrere Ver-
dächtige, ein Todesopfer, zwei 
Ermittler - mehr braucht es 
nicht für einen spannenden 
Krimi-Abend, in dem die Zu-
schauer Opfer, Todesart und 
Täter bestimmen und die 
Akteure blitzschnell in ihre 
Rolle schlüpfen - ob Kommis-
sar, Komplize oder Serientä-

ter. Finster wird es, wenn die 
Schauspielenden Amira Bak-
hit und Christoph Bahr sich 
auf die Spuren eines Mordes 
begeben. Gemeinsam mit 
dem Publikum erfinden sie 
einen waschechten Krimi. 
Nichts ist geskriptet, alles 
entsteht in der Vorstellung 
im Moment. 
Die Erlöse dieses „mörde-
rischen Abends“ gehen an 
„Raum 58“, eine Einrich-
tung für obdachlose Ju-
gendliche und an das Frau-
enhaus Essen. Eintrittspreis 
inklusive einem Glas Sekt: 
32 Euro. Anmeldungen an:  
kontakt@lc-essen-sententia.
de 

Die 47. Internationale Mi-
neralien- und Fossilienbörse 
der AG für Mineralogie und 
Geologie der VHS Kreis Vier-
sen, Bezirksgruppe Schwalm-
tal der VFMG Heidelberg, 
findet am Sonntag, 12. Mai, 
10 bis 17 Uhr, statt. Veranstal-

tungsort ist die Achim-Bes-
gen-Halle am Gymnasium 
St. Wolfhelm, Turmstraße 2, 
41366 Schwalmtal / Waldniel 
(Parkplatz Friedensstraße). 
Besucher können u.a. Geo-
den knacken und eine Tom-
bola gibt‘s auch. Eintritt frei!

„Morden für den 
guten Zweck“

Damen Lions Club Sententia

„Steinzeit“ lockt 
nach Schwalmtal
47. Int. Mineralien- und Fossilienbörse
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Apotheken:
Rund um die Uhr ist die aus 

dem Festnetz kostenlose 
Hotline  

0800/ 00 22 833  
zu erreichen. Für Handys ist 
die Telefonnummer 22833 
ohne Vorwahl erreichbar 

(69 Cent/Min)

Ärzte:
Bereitschaftsdienst:

01805/ 044 100

Notfallpraxis  
am Philippusstift:  

64 00 1670

Kinder- und  
Jugendmedizin am  

Elisabeth Krankenhaus 
27 99 096

Zahnärzte:
01805/ 986 700

Tierarzt:
Tierärztliche Klinik Dr. Apelt: 

34 26 04
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„Remember Me“, „Waterfall“ oder „Better Me“ - diese und viele weitere seiner Hits 
werden erklingen, wenn Michael Schulte am Freitag, 10. Mai, um 21 Uhr die Sparkasse 
Essen-Bühne auf dem Kennedyplatz betreten wird. Mit dem 34-Jährigen konnte die 
EMG, Essen Marketing GmbH, einen der meistgehörten Radio-Interpreten Deutsch-
lands als Headliner für das diesjährige Stadtfest Essen Original gewinnen. Bei „Essen 
Original“ wird außerdem Moguai ab 15 Uhr sein DJ-Set auf der Sparkasse Essen-Bühne 
präsentieren. Das Stadtfest bietet vom 10. bis 12. Mai auf drei Bühnen ein breit ge-
fächertes Musikprogramm. Weitere Haupt-Acts sind „The Weather Girls“ und Malik 
Harris. Komplettiert wird das Begegnungsfest durch die große „Original Essen“-Meile 
quer durch die Innenstadt. Dort präsentieren sich am Samstag und Sonntag von 13 bis 
18 Uhr verschiedene Essener Institutionen und Einrichtungen. Mehr Programminfos: 
www.visitessen.de/essenoriginal Foto: EMG / Müller-Klönne

„Essen Original“-Top-Act: Michael Schulte

Neue Bücher 
in der KöB

Dank einer großzügigen 
Spende des Bezirks konnte 
das Team der KöB (kath.
öffentl.Bücherei) Herz 
Jesu Burgaltendorf, Alte 
Hauptstr. 62, eine Menge 
neuer Bücher einkaufen. 
Es gibt Krimis, Biographi-
en, Fortsetzungsromane 
und viele aktuelle Themen 
für Erwachsene und Junge 
Erwachsene zu entdecken. 
AlleLeserinnen und Leser 
-auch solche, die es noch 
werden wollen-sind herzlich 
eingeladen,in den „frisch 
ausgepackten“ Medien zu 
stöbern! Und auch unsere 
kleinen Besucher können 
sich in den nächsten Wo-
chen auf Lesefutter freuen! 
Das Team steht zur Auslei-
he bereit zu den gewohnten 
Öffnungszeiten mittwochs 
von 15-17 Uhr, sonntags 
von 9.30-12 Uhr und an je-
dem 1.Freitag im Monat von 
17.30-19 Uhr.

Kinderfest im 
Isinger Feld

Der beliebte „Indie“-Spiel-
platz im Isingerfeld an der 
Meistersingerstraße 90 lädt 
alle Familien zum Kinder-
fest am 3. Mai von 15 bis 
18 Uhr ein. Eine Vielzahl 
von spannenden Aktivitä-
ten und Attraktionen war-
ten an diesem Tag auf die 
kleinen Gäste. Die Kinder 
können die verschiedenen 
Spielgeräte ausprobieren, an 
interaktiven Workshops teil-
nehmen und sich auf Stop-
Tanz mit Jakob freuen. Eine 
Hüpfburg, verschiedene 
Verpflegungsstände sowie 
ein abwechslungsreiches 
Programm mit Musik und 
Unterhaltung runden den 
Tag ab. Das Kinderfest auf 
dem Spielplatz im Isinger-
feld verspricht ein Erlebnis 
für die ganze Familie zu wer-
den. Weitere Informationen 
bei Carina Hommel (Julius-
Leber-Haus) unter Tel.: 490 
833 04 oder per Mail an: ca-
rina.hommel@awo-essen.de

SPIELPLATZ

In diesem Jahr startet das Frühjahrsfest im Albert-
Schweitzer-Tierheim Essen am Sonntag, 5. Mai, in der 
Zeit von 11 bis 16 Uhr. Fehlen darf natürlich nicht die be-
liebte Tombola, duftender Kaffee und köstliche Kuchen 
und Torten! Ein informatives Jugendtierschutzzelt wartet 
außerdem auf die Besucher. Foto: Archiv

Frühjahrsfest im Tierheim

Bühne
Der Klassiker „Geschlossene 
Gesellschaft“ von Jean Paul 
Satre feierte kürzlich umju-
belte Premiere in der Studio-
Bühne Essen, Korumhöhe 11. 
Karten kann man sich schon 
jetzt für die Vorstellungen 
am 3. und 4. Mai, jeweils um 
20 Uhr sichern. Tel.: 0201 - 55 
15 05.  Foto: SBE/Vinken

Hexe aus 
Rellinghausen
Die Bürgerschaft Relling-
hausen-Stadtwald lädt ein: 
Am Samstag, 27. April,von 
15 bis 17 Uhr wird der Autor 
Markus J. Fels im Blücher-
turm, Am Stift 9, aus seinem 
Thriller „Die Hexentaufe 
der Tracy Odell“ lesen. Zum 
Inhalt: Rellinghausen Ende 
des 16. Jahrhunderts. Die 
zwölfjährige Lyse gerät in 
die Fänge der Inquisition. Es 
ist der Beginn der auch in 
Deutschland stattfindenden 
Hexenverfolgung.

LESUNG
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Wir retten Leben, transportieren kranke und schwerstkranke Menschen, helfen Schwangeren, betreuen 
Kinder und Jugendliche, erfüllen Menschen ihren letzten Wunsch, stehen psychisch Erkrankten 
bei und helfen Ihnen – wenn möglich - zurück in ein selbstbestimmtes Leben. Wir pflegen ältere Menschen und 
ermöglichen ihren Angehörigen durch unsere Tagespflegen, auch noch ein eigenes Leben zu führen!

        KANNST AUCH EIN SAMARITER SEIN - werde Mitglied beim Arbeiter-Samariter-Bund!

SAMARITER haben viele Gesichter

DU



Fachkräfte
Ihre Expertise ist gefragt!

www.essen.de/jobundkarriere
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